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Ortsrat dankt für
Unterstützung
Müllsammelaktion in Westercelle

CELLE. Der Ortsrat Westercelle
bedankt sich herzlich bei allen
Bürgerinnen und Bürgern, die
sichanderdiesjährigenMüllsam-
melaktion beteiligt haben. Auch
in diesem Jahr konnte wieder
eine große Menge achtlos weg-
geworfenen Abfalls aus dem
Ortsteil entfernt werden.
Zahlreiche kleine und große

Helferinnen und Helfer packten
tatkräftig mit an und trugen so
zum Erfolg der Aktion bei. Die
Müllsammelaktion hat in West-
ercelle eine lange Tradition. Sie
dient nicht nur der Sauberkeit im
Ortsteil, sondern fördert zugleich
den gemeinschaftlichen Zusam-
menhalt sowie das Bewusstsein
für Umwelt- und Naturschutz.
Ein besonderer Dank gilt Ever
Kec, der spontan mit einem An-
hänger zur Verfügung stand, um
die gefüllten Müllsäcke einzu-

sammeln und dem Zweckver-
band Abfallwirtschaft Celle, der
den Container, die Handschuhe,
die Zangen und Müllsäcke zur
Verfügung gestellt hat

Auffällig war in diesem Jahr,
dass insbesondere an den Alt-
glascontainern größere Mengen
Unrat gefunden wurden. Das lag
weitestgehend daran, dass die
ehemaligen Standorte der Alt-
kleidercontainer nach Abbau
nicht gereinigt wurden.
Im Anschluss an die Sammel-

aktion bot sich bei Getränken
und Gebäck Gelegenheit zum
Austausch und zur Stärkung.
DerOrtsrat freut sichüberdie re-
ge Beteiligung undbedankt sich
ausdrücklich bei allen, die durch
ihr Engagement zum Gelingen
dieser wichtigen Gemein-
schaftsaktion beigetragen ha-
ben.

Fleißige Müllsammler in Westercelle. Foto: privat
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Junge Handwerkerinnen und
Handwerker zeigten ihr Können
Deutsche Meisterschaft im Tischlerhandwerk auf Landesebene in Celle

Mit demKammersieg erhalten sie
bereits Fördergelder von bis zu
9.000Euro für eineMeisterausbil-
dung. Der Landessieg öffnet zu-
sätzlich die Tür zum Bundeswett-
bewerb im November in Waren,
bei dem die besten Tischlerinnen
undTischlerDeutschlandsgegen-
einander antreten. Die Gewinner
dort können sich sogar für Euro-
pa- oder Weltmeisterschaften
qualifizieren.
Auchdie zunehmende Präsenz

von Frauen im Tischlerhandwerk
wurde positiv hervorgehoben.
Rund 21 Prozent der niedersäch-
sischen Auszubildenden sind
mittlerweile weiblich – ein über-
durchschnittlich hoher Anteil im
Handwerk. „Frauen bringen oft
eine besondere Genauigkeit und
Gestaltungssensibilität mit“, er-
klärte Bäumler-Vogel. Sponsoren
wie die Firma Würth, die Heinz
Hinrich Lohse GmbH und Signal
Idunaunterstützten denWettbe-
werbmit Sachpreisen, so wie mit
hochwertigen Akkuschraubern
und Anerkennungen.
Der Wettbewerb zeigte ein-

drucksvoll, was für ein hohes
Niveau die handwerkliche Aus-
bildung in Niedersachsen er-
reicht hat. „Tischlerinnen und
Tischler arbeiten mit einem der
schönstenWerkstoffe, die es gibt
– Holz“, sagte ein Jurymitglied.
Am Ende holte sich Hauke Tie-

rel aus Weenen mit einer Punkt-
zahl von 93,3 Punkten den Sieg
und qualifizierte sich dadurch für
den Bundesentscheid. Den zwei-
ten Platz sicherte sich Sieglinde
Hanke aus Nahrendorf mit 91
Punkten. Thomas Eilers aus Wer-
peloh erreichtemit 77,6 Punkten
den dritten Platz.

CELLE. In den Werkstätten der
Berufsbildenden Schule 2 (Axel-
Bruns-Schule/BBS2) inCelle fand
kürzlich der Landeswettbewerb
der besten Tischlergesellen Nie-
dersachsens statt. Sechs Gesel-
linnen und Gesellen aus den
sechs niedersächsischen Hand-
werkskammerbezirken traten
gegeneinander an–mit demZiel,
Landessiegerin oder Landessie-
ger 2025 zu werden.
Die jungen Handwerkerinnen

und Handwerker hatten sich be-
reits durchdiebesteGesellenprü-
fung ihrer jeweiligenKammer für
den Wettbewerb qualifiziert.
Nun galt es, innerhalb von sechs

Stunden ein anspruchsvolles
Werkstück – in diesem Jahr einen
Stehtisch mit Wandbefestigung
– zu fertigen. Das Material stellte
die Schule gemeinsam mit dem
Landesverband bereit.
Bewertet wurde nach klaren

Kriterien – Planung, Präzision,
Passgenauigkeit, Maschinen-
arbeit, Arbeitssicherheit und
handwerklichem Können. Über
die Punktevergabe entschied
eine dreiköpfige Jury unter Lei-
tung von Ernst-Werner Wolff,
Vorsitzender Tischlermeister.
Unterstützt wurde er von Stu-
diendirektor Thomas Bäumler-
Vogel und dem Meisterbeisitzer

Tischlermeister Marian Toedt-
mann. „Wir schauen genau hin –
vom ersten Sägeschnitt bis zur
letzten Verbindung“, betonte
Wolff. „Es geht nicht nur um das
fertige Möbelstück, sondern
auch um den gesamten Arbeits-
prozess.“
Der Wettbewerb an der BBS 2

Celle hat inzwischen Tradition.
Die Organisatoren lobten die her-
vorragendenBedingungenander
Schule und das Engagement der
Lehrkräfte, die den Wettbewerb
neben ihrem regulären Unterricht
vorbereiten.NebenRuhmundEh-
re erwarten die Siegerinnen und
Sieger auch handfeste Vorteile.

Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren mit vollem Einsatz dabei. Foto: Kirakossjan
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NOTDIENSTE

ÄRZTE

Bundesweite Notruf-Nummer:
112 (in lebensbedrohlichen Not-
fällen).

Ärztlicher Notdienst: AKH Celle,
Telefon 116117
(Mo, Di, Do 19 bis 23 Uhr; Mi, Fr
15 bis 23 Uhr; Sa, So 8 bis 23 Uhr).

Ärztliche Notdienste für alle
Gemeinden: Über den Hausarzt
oder 116117.

Zahnärzte – Samstag/Sonntag,
jeweils 10-12 Uhr, Telefonisch
erreichbar ab Freitag 15 Uhr:
19. Oktober Dr. Müller,
Telefon 05086/633
25./26. Oktober ZA Bartels,
Telefon 05145/93451

Augenärzte:Mo., Di. und Do. von
8 bis 19 Uhr, Mi. und Fr. von 8 bis 15
Uhr, unter Telefon 05141/19222

Tierärzte: Sa ab 13 Uhr bis Mo
8 Uhr, feiertags ab 8 bis 8 Uhr am
nächsten Tag:
19. Oktober Dr. Thiele-Fischer,
Telefon 05141/31305
25./26. OktoberWeLa Vet
Kleintierpraxis, Telefon 05141/51920

APOTHEKEN

Celle:
19. Oktober Heide-Apotheke,
Tel. 05141/45455
20. Oktober Linden-Apotheke
Celle, Tel. 05141/81727
21. OktoberMohren-Apotheke,
Tel. 05141/41869
22. Oktober Vital-Apotheke im
AllerCenter, Tel. 05141/928410.
23. Oktober antares-apotheke Ge-
sundheitszentrum, Tel. 05141/900360
24. Oktober Vital-Apotheke an der
Hasenbahn 3, Tel. 05141/928450
25. Oktober Heide-Apotheke,
Tel. 05141/45455
26. Oktober Schloss-Apotheke,
Tel. 05141/7700

Wietze/Winsen/
Hambühren:
19. Oktober Glückauf-Apotheke
Wietze, Tel. 05146/8810
20. Oktober Storchen-Apotheke
Winsen, Tel. 05143/911188
21. Oktober Apotheke Am Markt
Winsen, Tel. 05143/6242
22. Oktober Heide-Apotheke
Wietze, Tel. 05146/8473
23. Oktober Glückauf-Apotheke
Wietze, Tel. 05146/8810
24. Oktober Storchen-Apotheke
Winsen, Tel. 05143/911188
25. Oktober Apotheke Am Markt
Winsen, Tel. 05143/6242
26. Oktober Heide-Apotheke
Wietze, Tel. 05146/8473

Bergen:
19.-24. Oktober Hirsch-Apotheke
Bergen, Telefon 05051/4543
Ab 25. Oktober Glocken-Apotheke
Unterlüß, unter Telefon 05827/391.

Angaben ohne Gewähr
Kein Anspruch auf Veröffentlichung

Blutspenden im
Landkreis Celle
CELLE. In der kommenden Wo-
che finden im Landkreis Celle
zwei Blutspendetermine statt:
am Dienstag, 21. Oktober, von
17 bis 20 Uhr im Schützenhaus
Bröckel, Auf der Westerheide 8a,
sowie von 17 bis 20 Uhr in der
Wiehetal Grundschule Hohne,
Schulweg 1.

Treffen der
Herzsportgruppe
CELLE. Das Training der Herz-
sportgruppe in Celle e.V. findet
am Dienstag in der Sporthalle der
Axel-Bruns-Schule am Lönsweg
und am Donnerstag in der Sport-
halle Burgstraße, Schulzentrum,
jeweils in der Zeit von 17 bis
18.30 Uhr beziehungsweise von
18.30 bis 20 Uhr statt. Nähere In-
formationen unter Telefon
05141/881468 und unter
www.herzsport-in-celle.de.

Treffen der IPAX-
Gruppe
CELLE. Am Dienstag, 21. Okto-
ber, von 18 bis 19.30 Uhr, trifft
sich die Selbsthilfegruppe IPAX,
die Selbsthilfegruppe für Ange-
hörige demenzerkrankter Perso-
nen, im Büro der Celler Demenz
Initiative, Fritzenwiese 117 im
ersten Obergeschoss. Die Teil-
nahme ist kostenlos. Um Anmel-
dung unter Telefon
05141/9348580 wird gebeten.

Selbsthilfegruppe
Asperger-Syndrom
WINSEN. Die im August 2025
gegründete Selbsthilfegruppe
Asperger-Syndrom richtet sich an
selbstbetroffene Erwachsene.
Nächstes Treffen ist am Dienstag,
21. Oktober, um 19 Uhr im Kita-
und Familienzentrum „Kleines
Neues Land“, Mühlenchaussee 1
in Winsen (Aller). Kontakt für An-
fragen und alle weiteren Termine
per Mail an asperger.winsen-al-
ler@web.de.

Tagestour der
Radwanderer
CELLE. Die Radwandergruppe
des Deutschen Alpenvereins,
Sektion Celle e.V., trifft sich am
Donnerstag, 23. Oktober, um 10
Uhr vor der Sektionsgeschäfts-
stelle, Hannoversche Straße 30d,
zur Tagestour der Radwander-
gruppe. Infos unter Telefon
0151/25295705.

Übungsabend
Shanty-Chor
CELLE. Der nächste Übungs-
abend des Shanty-Chores Celle
findet am Montag, 20. Oktober,
um 18.45 Uhr, im Wilhelm-Buch-
holz-Stift, Footlock 10, statt. An
diesem Abend sind Zuhörer und
interessierte Personen, die mari-
time Musik lieben und gerne sin-
gen, jederzeit willkommen. Ein
besonderes Interesse besteht an
der Mitwirkung für Spieler von
Akkordeon, Gitarre und Mund-
harmonika. Nähere Infos unter
Telefon 0172/5114460 und im
Internet unter www.shantychor-
celle.de.

DAN-Prüfung bestanden – Sechs neue
Schwarzgurt-Träger im Landkreis
Vereinsübergreifende Prüfung beim TuS Celle 92 – jahrelange Vorbereitung zahlte sich aus

CELLE. In der Sporthalle des TuS
Celle fand vor Kurzem eine
außergewöhnliche Schwarz-
gurtprüfung statt. Die Prüfung
zum Schwarzen Gürtel zählt zu
den großen Zielen vieler Kampf-
sportler. Was als vereinsinterne
DAN-Prüfung geplant war, hatte
das Format einer großen Landes-
danprüfung – ermöglicht durch
die enge Zusammenarbeit aller
im Landkreis Celle vertretenen
Taekwondo-Vereine und erwei-
tert um anspruchsvolle Inhalte
für höhere Dan-Grade.

Sieben Sportlerinnen und
Sportler aus vier Vereinen stell-
ten sich dem Komitee vor. Die

DTU-Prüfer Vivian Ritthaler und
Jonas Kraft setzten bewusst ho-
he Maßstäbe. „Wir wollten se-
hen, wie flexibel und umfassend
die Techniken beherrscht wer-
den“, so Ritthaler. Kraft: „Wir
kennen einige der Sportler seit
Jahren – ihre Entwicklung ist be-
eindruckend.“

Viele Teilnehmerinnen und
Teilnehmer bereiteten sich seit
Jahren, teils Jahrzehnten,aufden
Schwarzgurt vor – entsprechend
hoch waren Fokus und eigener
Anspruch. Gezeigt wurden alle
Kernbereiche auf Meisterniveau
- Formenlauf (Poomsae), Kampf,
Selbstverteidigung, Formenan-

wendung sowie der Bruchtest als
Höhepunkt. Mit bis zu fünf Tech-
niken pro Prüfling und mehreren
2,5-Zentimeter-Brettern zählten
Präzision und Timing mehr als
Kraft.

Besonders hervorgehoben
wurde Rainer Mösbauer, der
nach über 40 Jahren Taekwondo
diesen Meilenstein erreichte –
seine gesprungenen Kicks beein-
druckten Prüfer, Mitstreiter und
Publikum gleichermaßen. Der
TuS Celle gratuliert Frank Vor-
werk, Stephan Engels, Lea Thiele,
Rainer Mösbauer, Philippe Schu-
bert, Karsten Moldenhauer und
Charlotte Arndt.

Zudem fungierte Frank Vor-
werk als Bindeglied der Vereine.
In seiner Mehrfachrolle als Aus-
richter, Trainer und Prüfling er-
reichte er selbst den nächsten
Dan-Grad. Die Prüfung krönte
die jahrelange, vereinsübergrei-
fend abgestimmte Vorbereitung
– und zeigte, wie gut Leistungs-
sport, Ehrenamt und Familie ver-
einbar sind. Ein eigener Spielbe-
reich machte auch die Kinder zu
begeisterten Augenzeugen.

„Diese Prüfung hat gezeigt,
dass wir in der Region auf hohem
Niveau zusammenarbeiten –
sportlich wie organisatorisch“,
resümiert Vorwerk.

Vivian Ritthaler (von links), Stephan Engels, Philippe Schubert, Charlotte Arndt, Lea Thiele, Karsten Moldenhauer, Frank Vorwerk, Rainer
Mösbauer und Jonas Kraft. Foto: privat

Diskussionen um Angebote für Kinder und
Jugendliche im Landkreis
CELLE (JK). Im Alten Kreistags-
saal in Celle kam der Jugendhilfe-
ausschuss des Landkreises Celle
vor Kurzem zu einer öffentlichen
Sitzung zusammen. Zahlreiche
Vertreterinnen und Vertreter aus
Politik, Verwaltung sowie Fach-
kräfte der Jugendhilfe diskutier-
ten über aktuelle Entwicklungen,
Herausforderungen und geplan-
te Maßnahmen in der Kinder-
und Jugendförderung. Auch in-
teressierte Bürgerinnen und Bür-
ger nutzten die Möglichkeit, an
der Sitzung teilzunehmen.

Im Mittelpunkt der Beratun-
gen standen Themen wie die Ge-
währung einer Kreiszuwendung
von insgesamt 25.000 Euro für
den Umbau und die Sanierung
des Jugendtreffs Wietzenbruch.
Geplant ist, die Erneuerung des
Fußbodens im Billardraum sowie
die Abtrennung zwischen Kü-
chentresen und Jugendraum im
Jugendtreff JuWi in Wietzen-
bruch in 2026 umzusetzen. Der
aktuelle bauliche Zustand des Sa-
nitärbereichs entspricht den
1960/70er Jahren, eine Barriere-
freiheit für Menschen mit Mobili-
tätseinschränkungen ist aktuell
nicht gegeben. Der Ausschuss
stimmte diesem Antrag einstim-
mig zu. Die Zuwendungsmittel
werden im Haushaltsplan 2026
unter Vorbehalt der Genehmi-
gung des Haushaltes eingestellt.

Die Gemeinde Hambühren
plant im Jahr 2026 einen öffent-
lich zugänglichen Basketball-
platz auf dem Bolzplatz Kirch-
straße/Kleine in Häg. Auch die-
sem Antrag wurde unter Vorbe-
halt einstimmig zugestimmt.

Der Jugendhilfeausschuss be-
schloss unter Vorbehalt, das Pro-
jekt „Schüler helfen Schüler“
(SHS) für das Jahr 2026 an den
Grundschulen Winsen, Hehlen-

tor und Waldweg mit bis zu
79.800 Euro zu unterstützen.
Hierbei handelt es sich um die Be-
gleitung und Förderung für jün-
gere Schüler durch ältere Schüler.

Die Samtgemeinde Flotwedel
beantragte eine Kreiszuwen-
dung für die Errichtung einer
Krippengruppe in Wienhausen
der Samtgemeinde Flotwedel.
Die Zuwendung steht als über-
tragene Mittel im Haushaltsplan
2025 zur Verfügung. Die Aus-
zahlung erfolgt im Haushaltsjahr
2025 nach Vorlage der Ab-
schlussrechnungen.

Der Ausschuss stimmte ein-
stimmig dafür, den ambulanten
Pflegedienst Zitser als Träger der
freien Jugendhilfe anzuerken-
nen. Der Pflegedienst hat seinen
Unternehmensgegenstand um
Leistungen erweitert. Entspre-
chende Leistungen werden in

Hannover bereits erbracht und
sollen künftig im Landkreis Celle
angeboten werden. Im letzten
Beschlussvorschlag ging es um
den Antrag der FDP-Fraktion
über Maßnahmen gegen Rechts-
radikalisierung von Jugendli-
chen. Auch hier stimmte man
unter Vorbehalt einstimmig zu.

Des Weiteren wurde die Kita-
Bedarfsplanung vorgestellt. Die
Zahlen sind eindeutig – im Land-
kreis Celle sind die Kinderzahlen
von rund 1.800 auf 1.400 pro
Jahr zurückgegangen. Beson-
ders betroffen ist die Versorgung
von unter Dreijährigen, wo wei-
terhin Platzmangel herrscht. Für
Kinder über drei Jahren zeichnet
sich hingegen ein Überangebot
ab. Ein weiterer Schwerpunkt
war der steigende Bedarf an In-
tegrationsplätzen für Kinder mit
besonderem Förderbedarf.

Schon jetzt können viele Kinder
mit Anspruch nicht vollständig
versorgt werden. Ab 2027 gilt
zudem der gesetzliche Auftrag,
alle Kitas inklusiv auszurichten.
Das bedeutet kleinere Gruppen-
größen und zusätzliche Fachkräf-
te – eine Herausforderung, die in
den kommenden Jahren hohe In-
vestitionen erfordert.

Ein Teil der Sitzung war die
Auswertung der letzten Jugend-
konferenz, an der 120 Jugendli-
che aus Stadt und Landkreis teil-
genommen hatten. Sie machten
deutlich, dass Themen wie öf-
fentlicher Nahverkehr, Jugend-
räume, politische Bildung und
soziale Treffpunkte für sie eine
hohe Bedeutung haben. „Wir
möchten nicht nur gehört wer-
den, sondern auch mitentschei-
den“, lautete eine zentrale Bot-
schaft der Jugendlichen.

Der Jugendtreff Wietzenbruch (JuWi) ist eine Einrichtung in Wietzenbruch, die Freizeit-, Kultur- und So-
zialangebote speziell für Kinder und Jugendliche organisiert. Foto: Kirakossjan

Förderverein
trifft sich
HERMANNSBURG. Der Förder-
verein Waldbad Hermannsburg
lädt zur Jahreshauptversamm-
lung 2025 am Donnerstag, 23.
Oktober, um 19 Uhr im Vereins-
heim des TuS-Hermannsburg am
Waldbad, Lotharstraße68 inHer-
mannsburg ein. Die Tagesord-
nung ist unter www.waldbad-
hermannsburg.de zu finden.

Jesika Kirakossjan
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Radwegsanierung zwischen
Wolthausen und Offen
Arbeiten finden unter Vollsperrung statt

WOLTHAUSEN. Zwischen dem
Ortsteil Wolthausen und der Ber-
ger Ortschaft Offen wird seit ver-
gangener Woche die Fahrbahn
für den Verkehr voll gesperrt. Bis
voraussichtlich Freitag, 28. No-
vember,wird auf gut drei Kilome-
ter der Radweg saniert. Witte-
rungsbedingte Verzögerungen
im Bauablauf sind nicht auszu-

schließen. Während der Maß-
nahme nutzen Autofahrer bitte
die ausgeschilderte Umleitung
22. In Bergen geht es östlich über
die L 281 Richtung Beckedorf.
Von dort geht es über die L 240
nachGroßHehlenweiter und zu-
rück auf die B 3. Die Umleitung
11gilt in dieGegenrichtung. Ret-
tungs- und Einsatzkräfte sowie

Busse können durch das Baufeld
fahren. Radfahrer und Fußgän-
ger werden über die Fahrbahn
geleitet. Es wird gebeten, sich im
Baustellenbereich mit erhöhter
Aufmerksamkeit zu bewegen.
Der Bauabschnitt wird für den

Verkehr voll gesperrt. Um die
Fahrzeuge einseitig zu führen, ist
einerseits die Strecke zu lang, an-

dererseits die Straße zu schmal.
Die Vollsperrung ist notwendig,
um den geltenden Arbeits-
schutzrichtlinien gerecht zu wer-
den. Diese sehen festgelegte
Mindestbreiten und -abstände
im Verkehrsraum vor, um die
Arbeitenden sowie die Verkehrs-
teilnehmer und ihre Fahrzeuge
zu schützen. Winterzauber in

Herrenhausen
HERRENHAUSEN. Wenn sich
der Herbst in Hannover langsam
verabschiedet, öffnet sich in Her-
renhausen ein Tor zu einer ande-
renWelt: VonMittwoch, 29. Ok-
tober, bis Sonntag, 2. November,
verwandeln sich das ehrwürdige
Schloss Herrenhausen, seine
prunkvolle Galerie, der Ehrenhof
und die weitläufige Allee in ein
vorweihnachtliches Wunderland
voller Magie und Glanz.
Mehr als 130 Aussteller laden

in festlich erleuchteten Pagoden-
zelten zum Flanieren, Staunen
und Genießen ein. Liebevoll
handgefertigtes Kunsthand-
werk, funkelnde Weihnachtsde-
korationen, kulinarische Köst-
lichkeiten und erlesene Ge-
schenkideen sorgen dafür, dass
Besucher Inspirationen für die
schönste Zeit des Jahres finden.
Als schönster vorweihnachtli-

cher Markt Hannovers bietet der
Winterzauber Herrenhausen al-
les, was Herz und Sinne berührt:
Windlichter, Sterne, handgegos-
sene Kerzen, kuschelige Mode
und traumhafte Adventsgeste-

cke sind nur einige Beispiele aus
dem vielfältigen Angebot. Glüh-
wein- und Gewürzdüfte, fun-
kelnde Lichter und die Illumina-
tion im Großen Garten runden
das Erlebnis ab. Öffnungszeiten
sindMittwoch von 13 bis 20 Uhr,
Donnerstag von11bis 20Uhr so-
wie Freitag und Samstag von 11
bis 21 Uhr und Sonntag von 11
bis 19 Uhr. Eintritt: Online-Vor-
verkauf 14 Euro (bis einen Tag vor
Veranstaltung), Tageskasse 15
Euro, ermäßigt 13 Euro, Kinder
bis 17 Jahre Eintritt frei (in Beglei-
tung eines Erziehungsberechtig-
ten). Tickets und Infos unter
www.gartenfestivals.de oder
unter Telefon 0561/40096160.
Der Celler Kurier verlost fünf

Mal zwei Freikarten für „Winter-
zauber Herrenhausen“. Einfach
eine Postkartemit demStichwort
„Winterzauber“ und unter An-
gabe der Adresse und Telefon-
nummer an den Celler Kurier,
Bahnhofstraße 3 in 29221 Celle,
senden. Einsendeschluss ist Don-
nerstag,23.Oktober.DerRechts-
weg ist ausgeschlossen.

Punkten durch. Gleich dreimal
wurde Ausnahmeschütze Dirk
Hartwich geehrt. Er erzielte bei
den Longbow Herren fantasti-
sche 501 Punkte, die ihm nicht
nur den Turniersieg sowie die
Auszeichnung als bestem Long-
bowschützen brachten. Er führte
darüber hinaus das Trio der Long-
bowturkeys (1285) zum Teamer-
folg. Bei letzterem stand ihm
neben Achim Vonhoff sein sieg-
reiches Pendant bei den Damen,
Martina Neumann Kühnemund
(405) zur Seite. Als erfolgreicher
Schüler wurde Udo Hönigsmann
(109/SV Gustedt) geehrt.
Nahezu unter sich in ihrer Klas-

se waren die Reiterbögen des
Artchers Land die auch alle
Podestplätze belegten. Bei den
Herren schoss Frederik Krahforst
(432) seinen fünften Sieg amKie-
bitzsee heraus und verwies damit
seine Schützenbrüder Sebastian
Hrycej (407) und Stuart Beeton
(398) auf die Plätze. Ebenfalls
stellte das Artchers Landmit Sab-
rina Kasparek (264) die Siegerin
der Damen. Erstplatzierter der
Herren Longbow traditionell
wurde Axel Hübner vom TBVD,
der es auf 378 Punkte brachte.
Wie nicht anders zu erwarten,

war es an einem Compoundbo-
gen, das höchste Resultat des Ta-
ges zu erzielen. Es war dies Se-
riensieger Sascha Niedermeyer
vom SV Querum, der mit 570
Punkten nur zehn Zähler unter
dem Maximalwert geblieben
war. 477 Punkte wies die erfolg-
reichste Dame auf. Es war dies
Andrea Baden vom SV Jeersdorf.
Den besten Jugendlichen Com-
poundschützen stellte derWolfs-
burger BC in Person von Lauri
Kleinwechter (445). Der im letz-
ten Jahr vakante Mannschaftsti-
tel Compound ging an Bogen-
sport Delmenhorst (1.444). Die
Erstplatzierter in den Recurvek-
lassenheißen: Lukas Faber (Schü-
ler/316/SVGroßenwieden), Nora
Zimmermann (Jugend/359/BSV
ArgusWellie), Bente ThyraMetz-
ner (Damen/213/Artchers Land),
Hubert Ostrau (Herren/356/BSV
Werste).

Tolles Turnier, tolle Atmosphäre
und tolle Ergebnisse
42. Jagdturnier des SC Wietzenbruch am Kiebitzsee

CELLE. Ein Parcours in Form
eines dreiblättrigenKleeblatts er-
wartete kürzlich die 216 gemel-
deten Bognerinnen und Bogner
des42. JagdturniersdesSCWiet-
zenbruch am Kiebitzsee. Auf
einerGesamtlängeder drei Kurse
von 5,2 Kilometern hatten die
Aktiven an 36 Schießbahnen ihre
Treffsicherheit auf 3D-Ziele vom
Käfer bis hin zum Moschusoch-
sen unter Beweis zu stellen.
Als besonders zielsicher erwie-

sen sich die gastgebenden
SCWler. In ihrer Paradedisziplin,
dem Blankbogen, setzten sie in
drei von vier Klassen die Bestmar-
ke. Die Herrenkonkurrenz ent-
schiedwie imVorjahr Lokalmata-
dor Ulrich Paape (479) zu seinen
Gunsten, der seinen Preis jedoch
an den zweitplatzierten Andreas
Staszewski abtrat. Der fünffache
Deutsche Meister vom SV Nien-
hagen hatte es auf 466 Punkte
gebracht. Gefolgt von Raimond
Ehrentraut (441/AchimerBS)und
Nicolas Ryll (435/BSV Helstorf).
Als Damenbestewurde Rosa Jan-
wlecke (443) ausgezeichnet. Die
Schützin vomSCVarl behauptete
sich hauchdünn gegen Melanie
Wiechmann (441) von der SSG
Mühlentor-Oyten. Dritte wurde

Ronja Apfelbaum (431/PSV
Braunschweig).
Die Jugendklasse bleibt auch

im dritten Jahr in Folge fest in
Wietzenbrucher Hand. Nach
2023 trug sich Julia Szczepanski
(412) abermals in die Siegerliste
ein und folgt damit auf Vorjah-
ressiegerin Anna Wollner. Zwei-
ter wurde Timo Raab (341/SV
Nienhagen) vor einer weiteren
Wietzenbrucherin, Shannon Ko-
otz (258).
Die ausgezeichneten Einzel-

erfolge der „Rot-Blauen“ schlu-
gen sich auch in der Mann-
schaftswertung nieder. Das Trio
Julia Szczepanski, Ulrich Paape
und Roland Kootz (Achter/423)
warmit1314PunktendasTreffsi-
chersteunter sechs Teams.Wie in
der Herrenkonkurrenz erwiesen
sich die SCWler auch im Team-
wettbewerb als gute Gastgeber
und überließen dem nächstplat-
zierten TuS Jahn Lindhorst
(1.227) den begehrten ewigen
Wanderpreis.
Einen weiteren Celler Erfolg

gab es bei der mit Abstand am
stärksten vertretenen Bogengat-
tung, dem Jagdrecurve. Marthi-
nus Venter von Bogensport Süd-
heide aus Bergen schoss mit 366

Punkten einen souveränen Sieg
in der Jugendklasse heraus und
verwies Torben Bosse (332/BS
Delmenhorst) und Julian Toske
(306/TV „Frisch Auf Sophiental)
auf die weiteren Plätze. Bester,
der auf verkürzte Entfernungen
schießenden Schüler, wurde Lau-
ra Fortmann (388/Wildeshau-
sen).
Die teilnehmerstärkste Klasse,

die der Jagdrecurve Herren, ent-
schied Ingo Fortmann mit 476
Punkten zu seinen Gunsten. Der
Mann von Bogensport Wildes-
hausen setzte sich bei seinem Er-
folg gegen 61 Kontrahenten
durch. Das Podium vervollstän-
digten Knut Wiese (467/SV Ho-
pe) und Tilo Herrmann (459/SV
HorridoBornumamHarz).Alsdie
drei treffsichersten Damen er-
wiesen sich Stephanie Bruch-
mann (405/SV Gustedt), Anja
Seifert (379/TSV Saxonia) und
Susanne Wecken (378/SV Horri-
do Bornum am Harz).
Blieb der SV Barsbüttel von

1975 diesmal auch ohne Podest-
platzierung in den Einzelwettbe-
werben, so überzeugten die drei
Herren mit einer geschlossenen
Mannschaftsleistung und setz-
ten sichunter elf Teamsmit1.263

Auch mit dem Reiterbogen wurde geschossen. Foto: Andreas Hehenberger

Der schönste vorweihnachtliche Markt Hannovers. Foto: Marc Theis

Sportler und
Ehrenamtliche geehrt
BERGEN. Auch in diesem Jahr
fand im Rahmen der Veranstal-
tung„Bergen ist bunt“die Sport-
lerehrung der Stadt Bergen auf
dem Friedensplatz statt. 79 Ur-
kunden wurden verteilt.
Zusätzlich konnten Sportler

des Schützenvereins Eversen, des
Schieß- und Schützenvereines
Wardböhmen und der Leichtath-
letikabteilung des TuS Bergen
beglückwünscht werden. Dazu
gehören Alena und Björn Frie-

ling, Till Oelrichs, Jessica Damm-
ann,HansRöper, IngoKohrs, Ste-
fan Bädermann, Natalia Qued-
nau, Dylan Broadley und Hans-
Heinrich Krüger.
Eine besondere Ehrengabe er-

hieltendie sechsMitgliederChris-
tina Koopmann und Peter Witzig
vonderDLRGBergen,RalfKrause
(KKSV Bergen), Jörg Kohrs (SSV
Wardböhmen), Andreas Hubach
(SV Eversen) und Thomas Born-
heber (TuS Eversen/Sülze).

Die geehrten Landesmeister. Foto: ©Stadt Bergen

Mo.-Fr. 10-18 Uhr · Sa. 9-16 Uhr
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Bunter Nachmittag am
Reformationstag in Celle
CELLE.Am Reformationstag am
Freitag, 31. Oktober, um 15 Uhr
bis 18 Uhr lädt der EFG Celle im
Gemeindezentrum, Wederweg
41, alle Kinder im Alter von drei
bis zwölf Jahren zu einem fröhli-
chen und spannenden Nachmit-
tag „Bibel Kids – auf den Spuren
von Martin Luther 2025“ herz-
lichein. Es erwartet eucheinbun-
tes Programm und viel Spaß in
fröhlicher Gemeinschaft. Wäh-

renddraußenHalloweengefeiert
wird,möchten siedrinnenzeigen
-mitGottkannmanechteFreude
erleben - hell, hoffnungsvoll und
voller Leben.
Eine Kostümierung ist er-

wünscht aber - gruselfreie Zone.
Für kleine Snacks und Getränke
ist gesorgt. Anmeldung unter
Gemeindebüro EFG Celle unter
Telefon 05141/908150 oder per
Mail an sekretariat@efg-celle.de.

Start der Lesungen in Langlingen
der Saison 2025/26
LANGLINGEN. Der Förderver-
ein Langlinger Dorfleben startet
mit einem abwechslungsreichen
und spannenden Programm in
die neue Lesungssaison
2025/26. Von humorvollen Co-
sy-Krimis über bewegende Kin-
derliteratur bis hin zu persönli-
chen Reiseerzählungen, Thrillern
und vielfältigen Stimmen aus der
Region – Literaturfreunde dürfen
sich auf fünf besondere Abende
(und einen Nachmittag) im Aller-
haus, Kirchstraße 1 in Langlin-
gen, freuen.
DenAuftaktmacht amFreitag,

24. Oktober, um 19 Uhr, Martina
Hancke mit ihrem charmanten
Cosy-Krimi „The Pussycat Poi-
soner“. Ein tierischer Mordfall,
britischer Humor und ein schnur-
render Ermittler mit Schnurrhaa-
ren. Dieser Krimi bietet beste
Unterhaltung für alle, die Span-
nung gern mit einem Augen-
zwinkern genießen.
Anlässlich des bundesweiten

Vorlesetags lädt der Verein Frei-
tag, am21.November, um16.30
Uhr Kinder und Eltern zu einer
besonderen Lesung ein. Lea So-
phie Grote liest aus dem farben-
frohen Kinderbuch „Raffi und

seinpinkesTutu“vonRiccardoSi-
monetti – eine liebevolle Ge-
schichte über Individualität, Mut
und Selbstvertrauen. Am selben
Abend um 19 Uhr nimmt Ilena
Grote die Zuhörer mit auf eine
persönliche Reise in ihrem Buch
„Nach der Grenze kommt
Mee(h)r“. Zwischen Urlaubserin-
nerungenund innerer Einkehr er-
zählt sie vonderKraft desMeeres
– und demWeg dorthin.
Die Creative Writers der VHS

Celle stellenamFreitag,23. Janu-
ar 2026, um 19 Uhr ihre Werke
vor. Die Mitglieder der Schreib-
gruppe präsentieren Geschich-
ten aus ganz unterschiedlichen
Genres – mal nachdenklich, mal
spannend, mal heiter. Ein Abend
voller Vielfalt und Überraschun-
gen. Zum Abschluss der Saison
am Freitag, 27. Februar 2026, 19
Uhr, bringtDany FrostHochspan-
nung ins Allerhaus. Aus ihrer
Thriller-Trilogie „Schattenmör-
der“ liest sie unter dem Titel
„Trigger“ – nichts für schwache
Nerven!
Weitere Infosunterwww.aller-

haus.de. Der Eintritt ist frei. Um
eine wertschätzende Spende
wird gebeten.

Musikalische Lesung mit Willi
Weitzel und Anne Behl in Celle
CELLE. Am Donnerstag, 4. De-
zember, um 18.30 Uhr (Einlass
um 18 Uhr) findet im Beckmann-
saal, Magnusstraße 4 in Celle,
eine musikalische Lesung des
neuen Bilderbuchs „Peter, Paula
und der Wolf“ statt.
Willi Weitzel - bekannt aus

„Willi wills wissen“ - hat Sergei
Prokofjews zeitloses Musikmär-
chen „Peter und der Wolf“ mo-
dern und mitreißend neu inter-
pretiert. An Peters Seite steht sei-
ne mutige Schwester Paula und
gemeinsam stellen sie sich dem
hungrigenWolf. Illustratorin An-

ne-Kathrin Behl, die in Celle lebt,
hat die Geschichte liebevoll be-
bildert.
Die Lesung wird musikalisch

untermalt von der Privaten Mu-
sikschule Celle. Kinder spielen
unter der Leitung von Nataliia
Kostogryz in einer Bearbeitung
für Klavier zu vier Händen. Behl
wird live zeichnen. Zudem be-
steht die Möglichkeit, sich Bü-
cher signieren zu lassen. Die Ver-
anstaltung richtet sich an Kinder
ab vier Jahren und ihre Familien.
Tickets können über Eventim

bestellt werden.

Demokratie und Kunst treffen

BERGEN. Junge Menschen ha-
ben etwas zu sagen – und ihre
Stimmen sind wichtig. Wie sie
sich Demokratie vorstellen, wel-
cheWerte ihnenwichtig sindund
wie sie diese Themen in Kunst
verwandeln, zeigt die Ausstel-
lung „Jugend sucht und trifft De-
mokratie undKunst“. Bis Freitag,
31. Oktober, sind die Werke im
Museum Römstedthaus Bergen
zu sehen.
Die Ausstellung vereint Male-

reien, Skulpturen und Installatio-
nen, die im Rahmen eines Pro-
jekts der Kunstschule im Berg-
werk entstanden sind. Jugendli-
chezwischenzehnund25 Jahren
haben sich darinmit Themenwie
Meinungsfreiheit, Vielfalt, Men-
schenrechten, Mut, Moral und
Mitbestimmung auseinanderge-
setzt. Begleitet von zwei Künst-
lern aus Celle haben sie eigene
Perspektiven entwickelt und
künstlerisch sichtbar gemacht.
Gerade diese jungen Stimmen

eröffnen neue Sichtweisen und
ladendazuein,überunserdemo-
kratisches Miteinander nachzu-
denken.
Ein besonderer Schwerpunkt

liegt auf den offenen Werkstät-
ten am Freitag, 24. Oktober, von
14 bis 17 Uhr. Dort können Besu-
cherinnen und Besucher selbst
aktiv werden: Verschiedene Ma-
terialien ausprobieren, Ideen ein-
bringen, künstlerische Prozesse
erleben – unter professioneller
Anleitung, aber frei in derGestal-
tung. So entsteht Raum für Krea-
tivität, Austausch und neue Im-
pulse.
Das Projekt ist eine Koopera-

tion der Kunstschule im Berg-
werk, des Gewerbevereins der
Stadt Bergen e.V. und des Ju-
gendforums Bergen. Gefördert
wird es im Rahmen des Bundes-
programms „Demokratie le-
ben!“ durch das Bundesministe-
rium für Bildung, Familie, Senio-
ren, Frauen und Jugend.

Das Römstedthaus in Bergen. Archivfoto: Müller

Familienführung im Museum -
„Achtung es knistert“

CELLE. Am heutigen Sonntag,
19. Oktober, um 15 Uhr bietet
das Bomann-Museum in Celle
eine weitere knisternde und
spannungsgeladene Familien-
führung durch die Sonderaus-
stellung „Achtung Hochspan-
nung! – Experimente und Entde-
ckungen vom Blitz zum E-Mo-
tor“ an. Gemeinsam können
dann Eltern und Kinder die Ge-
schichte der Erforschung des
elektrischen Stroms erkunden
und dabei jede Menge kleine Ex-
perimente entdeckenunddurch-
führen.
Was ist elektrischer Strom?

Wie bekommt man ihn zum flie-

ßen und wie speichert man ihn?
Wie erzeugt man mit Strom
einen Magneten und wie mit
einemMagneten Strom?Warum
ist elektrischer Strom für unseren
Alltag unverzichtbar und wie be-
kommt man ihn überhaupt in
unsere Steckdosen? Die Fami-
lienführung gibt Antworten auf
alle diese Fragen. Auf Eltern und
ihre Kinder warten kreative Auf-
gaben und kleine Experimente,
die sie in das Reich der Elektro-
nen, Konduktoren und Transfor-
matoren entführen.
Die Führung ist kostenlos, es

wird nur der Museumseintritt er-
hoben.

Sonderausstellung mit Hochspannung. Foto: Bomann-Museum

EFG Celle Wederweg. Foto: EFG Celle
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Die Auflösung des
heutigen
Rätsels am
26.10.2025

www.gartenfestivals.de

29. Okt. -02. Nov.
VORWEIHNACHTLICHER MARKT

Galerie & Schlosshof /Hannover
Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse

FREIKARTEN zu gewinnen!
QR-Code scannen & teilnehmen

Mi. 13-20 Uhr | Do. 11-20 Uhr | Fr. & Sa. 11-21 Uhr | So. 11-19 Uhr
Kuckuckstr. 25 • 29225 Celle

www.kinderschutzbund-celle.de
Spendenkonto: Sparkasse Celle

IBAN: DE45269513110000063297 • BIC: NOLADE21GFW

SCHATZKISTESCHATZKISTE
für Kinder- und Jugendkleidung, Spielzeug,
Bücher und Bettwäsche aus zweiter Hand

zu geringfügigen Kostenbeiträgen.
Schauen Sie doch mal rein!

Öffnungszeiten der Schatzkiste:
Mittwochs von 9.00 – 12.00 Uhr (nachmittags geschlossen)
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Das Rathaus in Lachendorf ist in die Jahre gekommen. Foto: Müller

Planungen für den Bau des neuen
Rathauses schreiten voran
Suderburg äußert sich zu aktuellen Themen in der Samtgemeinde Lachendorf

LACHENDORF (RAM). Samt-
gemeindebürgermeisterin Britta
Suderburg äußert sich im Ge-
spräch mit dem Celler Kurier zu
aktuellen Themen in der Samtge-
meinde Lachendorf.
Der baubegleitendeAusschuss

Neubau Rathaus und Bauhof
hatte kürzlich getagt. Beim Bau-
hof hatte bisher noch die Photo-
voltaik-Anlage gefehlt, die nun
installiert wurde, berichtet Su-
derburg. Beim Ausschuss konn-

ten auch in Sachen neues Rat-
haus die Kosten aus der Leis-
tungsphase 3 vorgestellt wer-
den. Die Baumaßnahme teilen
sich in drei bis vier Bauabschnitte
auf. Ein Bauabschnitt sei das Ver-
sorgungsgebäude, wo man
ziemlich weit sei, was die Pla-
nung und Kosten betreffe. „Das
wäre auch das erste Objekt, das
wir aufstellen würden“, erklärt
sie. „An dem Versorgungsge-
bäude ist dann nicht nur das Rat-
haus angeschlossen, sondern al-
le Liegenschaften, die kommunal
betrieben werden.“Was die Hei-
zung betrifft, laufe es erstmal
über das alte Feuerwehrgebäu-
de, weil man bis 2029 entspre-
chende Verträge habe. Das reine
Umsetzenunddannnicht zuwis-
sen,obmanesnach2029weiter-
betreibe, hätte einen mehr als
sechsstelligen Betrag gekostet.
Der Saal für das neue Rathaus

habe lautSuderburgeinenicht so
hohe Priorität. Es sei am Anfang
derPlanung fürdasneueRathaus
nicht klar gewesen, dass man im
OlenDrallenHoff zwei Säle habe.
„Da haben wir gute Ausweich-
möglichkeiten für Ratssitzun-

gen“, so Suderburg. Deshalb
könneman den Saal irgendwann
nochmal ins Auge fassen, aber er
sei nicht so wichtig wie das
eigentliche Verwaltungsgebäu-
de, denn im alten Rathaus habe
man inzwischen mit der Abwas-
sertechnik riesige Probleme. „Es
sieht von außen zwar noch ganz
nett aus, aber eswird nicht einfa-
cher hier. Es ist innen drinnen in
die Jahre gekommen“,meint sie.
„In diesem Jahr haben wir

unsere 50-jährige Partnerschaft
mit Bricquebec en Contentin in
der Normandie in Frankreich,
spricht Suderburg ein weiteres
Thema an. Anfang der Sommer-
ferien war ein großer Austausch
in Bricquebec. Lachendorf habe
innerhalb des Jahresablaufes die
meisten Austauschveranstaltun-
gen zwischen den Städten über-
haupt. „Briquebec ist jedes Jahr

zum Adventsmarkt hier“, so Su-
derburg. „Sie haben ihren eige-
nen Stand und bringen ihre Mu-
scheln und ihren Wein mit. Wir
wollen dieses Jahr, wenn sie hier
sind und wir es zeitlich alles hin-
bekommen, uns ein paar schöne
Tage machen.“
Die Entwicklung weiterer Ge-

bietsflächen für dieWindenergie
zur Ausweisung von Sonderge-
bieten „Windenergienutzung“
in der Samtgemeinde Lachen-

dorf war kürzlich Thema bei der
Samtgemeinderatssitzung. „Wir
haben ja schon seit vielen Jahren
den großen Windpark im
Schmarloh“, erläutert Suder-
burg. „ Wir haben schon relativ
früh die Planung für den Bereich
Ahnsbeck, Bunkenburg und Hel-
merkamp vorangeschoben, wo
wir jetzt vonder Fläche fast durch
sind, es aber im Moment aus

Sicht der Investoren etwas hake,
weil der Investor, der angefangen
hat zuplanen,geradekeineWirt-
schaftlichkeit sieht. Es gibt aber
durchaus Interessenten, die das
Projekt übernehmen wollen.
Dann hatten wir auch die Frage-
stellung gehabt, da wir an diver-
sen anderen Stellen Anfragen zu
Windrädern hatten, wie wir uns
als Samtgemeinde da weiter
positionieren wollen.“ Es sollen
die Mitgliedsgemeinden mitge-
nommen werden, wenn die
Samtgemeinde Beschlüsse dazu
fasse. Nach einer Befragung der
Gemeinde würden jetzt die Er-
gebnisse vorliegen. Daraus wür-
den sich wahrscheinlich drei Flä-
chen entwickeln, die dann näher
betrachtet werden sollen.
Der Windpark Schmarloh soll

um weitere Anlagen erweitert
werden. Ein Antrag der RWE ste-
he kurz vor der Genehmigung,
sodassaufderalten schonausge-
wiesenen Fläche Windräder ge-
baut werden könnten.
„Den PV-Park bei Ahnsbeck

haben wir auch auf denWeg ge-
bracht“, so Suderburg.
Abschließend spricht Suder-

burgdasSchulwege-Konzeptan.
Nach den Herbstferien starte
eine Befragung in den Schulen
und Kindertagesstätten, sodass
Eltern, Kinder und Lehrer Aus-
kunft darübergebenkönnen,wo
sie, was den Schulweg betreffe,
Engpässe und Schwierigkeiten
sehen. Die Befragung laufe vier
Wochen. Nach der Auswertung
werde dann eine Priorisierung er-
stellt, um daraus entsprechend
Maßnahmen abzuleiten.

Der Bauhof in Lachendorf hat eine Photovoltaik-Anlage erhalten. Foto: Müller

Im Windpark Schmarloh könnten weitere Windräder gebaut werden. Foto: Müller

LACHENDORF AKTUELL

Ihr wollt
HEIRATEN

und sucht einen … FREIEN REDNER

CHARLESM. SIEVERS
Noch Termine frei in März – Dezember 2026

Mehr Infos: www.busybeesus.com

Bestattungs- und Abschiedsreden

Trauerfeiern–respektvoll gestaltet, verständlich
vermittelt und voller Bedeutung.
Ich benutzeWorte, die helfen und bewegen.
Mit starker Stimme, die man sich merkt.
Aus Überzeugung spende ich einen Teil meines
Verdienstes an das Hospiz Celle.

Kontakt: www.busybeesus.com
oder cmsievers@hotmail.com

JEANS-MÜHLE
. . . hier wohnt die Jeans . . .
Oppershäuser Straße 7 · Lachendorf

Thermo-Jeans
für Sie und Ihn!
CORDHOSEN

Zusteller gesucht!
Verdienen Sie

Ihr eigenes Geld
mit einer Nebenbeschäftigung!

0 51 41 -
99 04 11
oder unter:

m.ahrens@tvgcelle.de


Bahnhofstraße 3, 29221 Celle

Verdienst...
... bis 17 Jahre 10 € die Std.
... ab 18 Jahre 14 € die Std.

Unter anderem in:

Lachendorf, Ahnsbeck,
Beedenbostel und

Jarnsen

An der Mühle 1
29355 Beedenbostel
 0 51 45 / 23 93

Jeden Mittwoch v. 11 - 15 Uhr:
EINTOPF aus dem

großen Kessel
für Sie frisch gekocht!
Aktueller Eintopf auf
unserer -Seite!

Weitere Angebote finden Sie unter:
www.dierks-beedenbostel.de

Land
schlachterei

Party-Service
TORSTENDIERKS

NEU Jetzt auch täglicher
„Menü-Bringdienst“

2x in Celle • Hermannsburg • Lachendorf • Eschede
NEU in • Nienhagen • Eicklingen

Wir brauchen Verstärkung ...
... Ergotherapeut/in und Logopäde/in (m/w/d)

in Voll- und/oder Teilzeit gesucht!

Terminvereinbarung unter:
www.ergo-celle.de

Kuckuckstr. 25 • 29225 Celle
Spendenkonto: Sparkasse Celle

IBAN: DE45269513110000063297
BIC: NOLADE21GFW

Gemeinsam
für die Zukunft

aller Kinder!
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Neuer musikalischer Taktgeber für
Kirchenmusik im Kirchenkreis Celle
Kai Schöneweiß wird Kirchenkreismusikdirektor

CELLE (JK). Mit frischem
Schwung, Offenheit und einem
feinenGespür fürMenschen und
Musik tritt Kai Schöneweiß zum
1. Januar 2026 sein Amt als Kir-
chenkreismusikdirektor (KMD) in
der Ev.-luth. Stadtkirche St.Mari-
en in Celle an. Darüber hinaus ist
er für den kirchenmusikalischen
Fachaufsichtsbezirk Celle zu-
ständig, der die fünf südlichen
Kirchenkreise im Sprengel Lüne-
burg umfasst. Der 36-jährige
Musiker wurde in einem außer-
gewöhnlich partizipativen Aus-
wahlverfahren gewählt.
Rund 60 Kantorinnen und

Kantoren stimmten nach einem
Probentag, bei dem Schöneweiß
Kinder- und Erwachsenenchöre
leitete, per QR-Code über die

Kandidaten ab. „Er hat beson-
ders durch seine Kommunika-
tionsfähigkeit und seine Freude
an derMusik überzeugt“, beton-
te Superintendentin Andrea
Burgk-Lempart. „Er versteht es,
Menschen zu erreichen – ob Kin-
der imChoroder Zuhörer imGot-
tesdienst.“
Als Kirchenkreismusikdirektor

ist Schöneweiß künftig für die
Fachaufsicht der hauptberufli-
chen Kirchenmusikerinnen und
-musiker zuständig. Er berät Ge-
meinden bei Stellenbesetzun-
gen, begleitet kirchenmusikali-
sche Projekte, fördert die Aus-
und Weiterbildung nebenberuf-
licher Musiker und wirkt im lan-
deskirchlichen Gremium der Kir-
chenmusikdirektoren mit. Zu-

gleich bleibt der Kontakt zur
praktischen Musik lebendig. Zu
60 Prozent wird Schöneweiß als
Kirchenmusiker an der Stadtkir-
che Celle tätig sein, wo er die tra-
ditionsreicheStadtkantorei leiten
und Konzerte gestalten wird.
„Ich freue mich auf die Arbeit in
der Stadtkirche, die Atmosphäre
und das Team“, sagte er.
Geboren 1988 in Frankenberg

(Eder), studierte Schöneweiß Kir-
chenmusik in Herford und
schloss mit dem Master ab. Seit
2015war er als Gemeindekantor
in Tostedt undKreiskantor imKir-
chenkreis Hittfeld tätig. Dort lei-
tete er Chöre, Posaunengruppen
und ein Kammerensemble – und
engagierte sich bereits in Fach-
aufsicht und Ausbildung. „Ich

habe Lust auf Veränderung und
darauf, Verantwortung zu über-
nehmen“, sagte Schöneweiß.
„Kirchenmusik bedeutet für
mich, Menschen zu verbinden –
durch Klang, Emotion und Ge-
meinschaft.“ Nach 31 Jahren
Amtszeit seines Vorgängers
bringt Schöneweiß frischen
Wind, ohne Brüche zu planen.
„Es geht nicht darum, Bewährtes
umzustürzen, sondern Be-
stehendes weiterzuentwickeln“,
betonte er. „Kirchenmusik ist
Verkündigung – sie soll anregen,
trösten und begeistern“, sagte
Schöneweiß. Damit trifft er ge-
nau den Ton, den viele in Celle
hören wollen - einen, der Tradi-
tion und Gegenwart harmonisch
verbindet.

Lechner besuchte
Senioren Union Celle
EICKLINGEN. Gerne kam Se-
bastian Lechner, Vorsitzender der
CDU in Niedersachsen und Mit-
glied des Landtages, auf Einla-
dung der Senioren Union Celle
nach Eicklingen in den PröveHof.
Die Vorsitzende der Senioren

Union Celle, Hannelore Fudeus,
begrüßte neben demGastredner
die zahlreichen Mitglieder und
interessiertenGäste, den Bürger-
meister der Gemeinde Eicklin-
gen, Kreisvorsitzender der CDU
Celle und Landtagsabgeordne-
ter, Jörn Schepelmann, Land-
tagsabgeordneter Alexander
Wille und den ehemaligen Ober-
bürgermeister der Stadt Celle,
Martin Biermann.
Als Bürgermeister derGemein-

deEicklingenundLandtagsabge-
ordneter begrüßte Schepelmann
ebenfalls die Anwesenden und
stellte die Lage des Finanzhaus-
halts des Landes Niedersachsen
dar.
Auch Wille gab einen kurzen

Einblick in seine Arbeit im Land-
tag.
Gespannt waren dann alle auf

die Rede von Lechner, dermit sei-
nemVortrag ausführlich über die
Arbeit der CDU-Fraktion im
Landtag berichtete.

Lechner nahm konkret zu den
drei wichtigsten Themen - Bil-
dung, Pflege und Wirtschaft -
Stellung. Er stellte auch anhand
von Beispielen dar, dass aus Sicht
der CDU die Bürokratie verein-
facht werden muss. Er erwähnte
den Autobahnausbau, nahm
Stellung zu den vielen „abgebro-
chenen“ Brücken, auch dass Nie-
dersachsen reich an Bodenschät-
zen sei und so den Ländern Bay-
ern und Baden-Württemberg im
Nacken sitze.
Nach seinen aussagekräftigen,

lebendigenDarstellungenbeant-
wortete der VorsitzendederCDU
in Niedersachsen ausführlich die
Fragender interessierten Teilneh-
mer zu den aktuellen Problemen
– unter anderem die Lehrerver-
sorgung und die Inklusion.
Ganz wichtig, seine Aussagen

zu den steigenden Kosten für
den Lebensunterhalt, hier müsse
die Bundesregierung die Bürger
entlasten.
Nicht alle imWahlkampf ange-

kündigten Verbesserungen kön-
nen sofort erfüllt werden. Der
Prozessmussmit demKoalitions-
partner gemeinsam beschritten
werden. Erste Versprechen seien
aber schon eingelöst worden.

Alexander Wille (von links), Sebastian Lechner, Hannelore Fudeus
und Jörn Schepelmann. Foto: Sebastian Fabick

Pastor Hagen Mewes (von links), Landeskirchenmusikdirektor Benjamin Dippel und Superintendentin Andrea Burgk-Lempart beglückwün-
schen Kai Schöneweiß zu seinem Amt als neuer KMD. Foto: Kirakossjan

Helfer in
schweren Stunden

Bestattungsinstitut

Eversen, Am Klosterhof 2, Telefon (0 50 54) 2 98
Hubach

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Ilse Alm
geb. Reinecke

* 18. März 1938 † 30. September 2025

In Liebe und Dankbarkeit

Sybrand
Petra

Regina und Marcel
Astrid und Uwe
Lefti und Sandra
Dennis und Luisa
Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 24. Oktober 2025, um 11.00 Uhr

von der Friedhofskapelle in Bergen aus statt.

Bestattungsinstitut Hubach - 29303 Bergen-Eversen

Wir lassen
nur die
Hand los,
nicht den
Menschen

Traueranzeigen im Kurier

Bahnhofstraße 3 • 29221 Celle
Telefon 0 51 41 / 92 43 - 0
info@celler-kurier.de • www.celler-kurier.de

Trauer
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Reservisten beim Tag der Sicherheit in der
Celler Innenstadt
CELLE. Vor Kurzem fand auf der
Stechbahn in der Celler Innen-
stadt der Tag der Sicherheit statt.
Zahlreiche Organisationen prä-
sentierten sich den Bürgerinnen
und Bürgern – darunter die Frei-
willige Feuerwehr Celle, die Jus-
tiz Niedersachsen, die Bundes-
polizei, die Landespolizei Stadt
Celle, der ASB, der DRK-Kreisver-
band Celle e.V. unter anderem
mit einer Drohne sowie viele wei-
tere Institutionen. Die Bundes-
wehr in Niedersachsen war mit
einem Infomobil vertreten.

Trotz des wechselhaften Wet-

ters mit kurzen Regenschauern
und sonnigen Momenten
herrschte durchweg gute Stim-
mung. Überall sah man interes-
sierte Besucherinnen und Besu-
cher, tolle Gespräche und viele
glückliche Kindergesichter. Das
Interesse an den vielfältigen The-
men rund um Sicherheit, Katast-
rophenschutz und Zusammen-
arbeit war groß – und der Tag hat
einmal mehr gezeigt, wie eng
und vertrauensvoll die verschie-
denen Organisationen Hand in
Hand arbeiten. Gerade in heraus-
fordernden Zeiten ist dieser Zu-

sammenhalt besonders wichtig.
Auch die Reservistinnen und

Reservisten waren unterwegs –
diesmal ohne festen Stand, dafür
mit einem „beweglichen Info-
stand zu Fuß“. Dabei konnten
viele angeregte Gespräche zu ak-
tuellen Themen wie Wehrdienst,
Drohnenabwehr, Personalge-
winnung, Bewerbungsmöglich-
keiten und Praktika in Zusam-
menarbeit mit dem Karrierecen-
ter der Bundeswehr geführt wer-
den.

„Das sind Themen, die der Be-
völkerung unter den Nägeln

brennen, und wir als Reservisten
und als Mittler der Bundeswehr
stehen Rede und Antwort im
Rahmen unserer Möglichkeiten.
Wir bieten den Dialog und ste-
hen im regen Austausch mit den
hier vertretenen Blaulicht- und
Hilfsorganisationen“, so Kor-
vettenkapitän d.R. Heiko Wolff,
der als Vertreter des Kreisvor-
standes und des Standortältes-
ten der Bundeswehr in Celle vor
Ort war.

Trotz Regenschauern war es
ein rundum gelungener Tag der
Sicherheit in Celle.

„Kinder helfen
Kindern“ gestartet
CELLE. Auch in diesem Jahr sind
die Menschen in Celle herzlich
eingeladen, sich an der beliebten
Weihnachtspaketaktion „Kinder
helfen Kindern“ zu beteiligen.
Seit 2003 ist Celle ununterbro-
chen dabei - und das aus gutem
Grund: Mit kleinen Geschenken
Großes bewirken.

Bei der Aktion packen Kinder,
Eltern, Großeltern und alle, die
Freude schenken möchten, ein
Paket. Die leeren Kartons werden
von der Hilfsorganisation ADRA
bereitgestellt, sodass nur noch
der Inhalt hinzugefügt werden
muss. Danach werden die Pakete
in Celle gesammelt und anschlie-
ßend von ADRA in die bedürfti-
gen Regionen transportiert. Ziel
der Aktion ist es nicht nur, den
beschenkten Kindern in Südost-
europa ein strahlendes Lächeln
zu Weihnachten zu schenken,
sondern ihnen auch zu zeigen,
dass sie nicht vergessen sind.

Die Polizei Celle unterstützt die
Aktion seit vielen Jahren mit gro-
ßem Engagement. Hierzu sagt
Frank Freienberg, Leiter der Poli-
zeiinspektion Celle: „Auch in die-
sem Jahr möchten wir als Polizei
im Landkreis Celle unseren klei-
nen Beitrag zu der wunderbaren
Weihnachtspaketaktion der ,Ak-
tion Kinder helfen Kinder’ von
ADRA Deutschland e.V. leisten.
Dazu halten wir Rund-um-die-
Uhr leere Pakete zum Verpacken
auf der Wache der Polizei Celle in
der Jägerstraße vor. Wir würden

uns sehr freuen, wenn Sie diese
Pakete zahlreich dort abholen,
befüllen und damit vielen Kin-
dern eine große Freude machen.
Für das besondere ehrenamtliche
Engagement und die Möglich-
keit zur Unterstützung möchte
ich mich ganz herzlich bei Frau Iri-
na Hein bedanken.“ Die leeren
Paketekönnenabsofort rundum
die Uhr bei der Polizei Celle in der
Jägerstraße 1 abgeholt werden.
Abgabe der gefüllten Kartons ist
mittwochs und sonntags vom
29. Oktober bis 16. November je-
weils von 15 bis 18 Uhr in der
Adventgemeinde Celle, Guizetti-
straße 5. In den Paketen befindet
sich ein Flyer mit allen wichtigen
Hinweisen zum Inhalt und zur
Abwicklung der Aktion. Eine klei-
ne Spende für den Transport wird
erbeten, um sicherzustellen, dass
alle Pakete ihr Ziel erreichen.

„Kinder helfen Kindern“ lebt
von der Mithilfe vieler Menschen:
Schulen, Kindergärten, Unter-
nehmen und Privatpersonen pa-
cken jedes Jahr Hunderte Pakete.
Letztes Jahr waren es in Celle 350
- dieses Jahr hoffen die Organisa-
toren, diese Zahl noch zu über-
treffen.UndauchdiePolizeiCelle
würde sich freuen, wenn die
letztjährige Zahl von 80 abgehol-
ten Paketen auf 100 Pakete ge-
steigert werden könnte. Weitere
Informationen zur Aktion und
eine Übersicht, was in die Pakete
gehört, gibt es unter https://kin-
der-helfen-kindern.org.

Pakete der Polizei Celle: Frank Freienberg (links) und Irina Hein
(Zweite von links). Foto: Polizei

Vollsperrung der
Kreisstraße 65 (K 65)
JEVERSEN. Auf Behinderungen
entlang der Kreisstraße 65 zwi-
schen Jeversen und Thören müs-
sen sich Anwohnerinnen und
Anwohner sowie Verkehrsteil-
nehmerinnen und Verkehrsteil-
nehmer einstellen. Es werden
Bauarbieten an der Kreisstraße
65 zwischen Jeversen und Thö-
ren vorgenommen. Die Arbeiten
haben sich um eine Woche auf
Montag, 20. Oktober, verscho-
ben. Grund sind Verzögerungen
bei der Firma, die die Arbeiten
übernimmt.

Der Landkreis Celle erneuert
eine Rohrleitung unter der Straße
(Durchmesser 1.000 Millimeter)
vollständig in offener Bauweise.
Sie liegt rund drei Meter tief und
ist stark beschädigt. Das Hoch-
wasser Ende 2023 hat den Zu-
stand zusätzlich verschlechtert,
sodass ein Austausch nun unum-
gänglich ist.

Im Zuge der Arbeiten werden
außerdem eine neue Böschungs-
sicherung mit Erosionsschutz-
matten eingebaut sowie die
Stirnwände der Rohrleitung gesi-
chert und reguliert, da diese der-
zeit vom Wasser unterspült wer-
den.

Für die Bauzeit ist eine Voll-
sperrung der K65 zwischen Je-
versen und Thören (B214/L180)

erforderlich. Der Verkehr wird
über folgende Strecken umgelei-
tet: über Wietze (B 214) Richtung
Ovelgönne/Oldau, über die L 298
durchWinsen (Aller) undüberdie
L 180 nach Bannetze und Thö-
ren.

Die Arbeiten werden voraus-
sichtlich rund vier Wochen dau-
ern. Witterungsbedingte Verzö-
gerungen sind möglich.

Der Landkreis Celle bittet um
Verständnis und ist gemeinsam
mit allen Beteiligten darum be-
müht, einen reibungslosen Bau-
ablauf sicherzustellen und die
Beeinträchtigungen so gering
wie möglich zu halten.

Bauarbeiten machen eine Voll-
sperrung der K 65 zwischen Je-
versen und Thören (B 214/L 180)
erforderlich. Foto: Müller

Richtfest für neue CMS Senioren-
Residenz in Altencelle
Moderne und rollstuhlgerechte Einrichtung

CELLE. In einem festlichen Rah-
men wurde kürzlich das Richtfest
für die neue CMS Senioren-Resi-
denz in Altencelle gefeiert. Zahl-
reiche Gäste hatten die Gelegen-
heit, den Fortschritt des Baupro-
jekts zubesichtigenundsichüber
die zukünftige Einrichtung zu in-
formieren. Die Veranstaltung, zu
der auch der Bürgermeister von
Altencelle, Dirk Heindorff, einige
Vertreter der Alloheim-Gruppe
erschienen sind, war ein voller Er-
folg und markierte einen wichti-
gen Meilenstein für das Projekt.

„Das Richtfest ist ein Moment
des Feierns und der Zusammen-
arbeit. Wir freuen uns sehr über

den Fortschritt und sind ge-
spannt auf die weitere Entwick-
lung, die älteren Menschen in Al-
tencelle einen modernen Le-
bensraum bieten wird“, erklärte
Yvonne Mix, COO für Nieder-
sachsen und das nördliche Nord-
rhein-Westfalen bei Alloheim.

Benjamin Greve von der
BGProjekt GmbH betonte wäh-
rend der Veranstaltung: „Ge-
meinsam mit Alloheim in Alten-
celle eine moderne Seniorenresi-
denz zu realisieren, ist ein bedeu-
tendes Vorhaben für uns, und
das Richtfest symbolisiert die er-
folgreiche Zusammenarbeit aller
Beteiligten.“

Die moderne und rollstuhlge-
rechte Einrichtung wird 125 voll-
stationäre Pflegeplätze und 35
betreute Wohnungen umfassen
und ist die dritte Einrichtung der
Alloheim-Gruppe in Celle. Aus-
gestattet mit Einzelzimmer im
Hotelcharakter und betreuten
Wohnungen inklusive eigener
Balkone und Einbauküchen, wird
das Wohnungsangebot durch
einen Gemeinschaftsraum mit
großer Dachterrasse abgerun-
det. Das Gebäude wird zudem
miteinerPhotovoltaikanlageund
Luft-Wärmepumpen ausgestat-
tet, um eine nachhaltige Energie-
versorgung sicherzustellen. Das

Bauvorhaben wird durch das
Qualitätssiegel „QNG Plus“ und
eine KfW-Finanzierung im Pro-
gramm „Klimafreundlicher Neu-
bau Wohngebäude“ unter-
stützt. Die Fertigstellung und Er-
öffnung sind für Herbst 2026 ge-
plant. Bis Ende dieses Jahres wird
die Fassade fertiggestellt. Die
DachflächenundTerrassen sollen
bis Oktober abgeschlossen sein
und die Begrünung des Dachs er-
folgt bis April 2026. Momentan
beginnen die Elektroarbeiten;
Putz- und Trockenbauarbeiten
werden bis Ende 2025 abge-
schlossen sein. Danach folgt der
Innenausbau.

Kunstrasenprojekt nimmt Fahrt auf

CELLE. Der SC Vorwerk macht
ernst: Mit einem klaren Fahrplan
und großem Engagement bringt
der Verein das geplante Kunstra-
senprojekt auf dem vereinseige-
nen B-Platz auf den Weg. „Wir
wollen einen Kunstrasenplatz in
Vorwerk bauen“, verkünden die
Verantwortlichen nun offiziell.
Damit entsteht nach Realisierung
der zweite Kunstrasenplatz im
Celler Stadtgebiet – ein Meilen-
stein für die sportliche Entwick-
lung des Stadtteils und der Ver-
einsjugend.

Zwar kursierten bereits länger
Gerüchte über ein solches Vorha-
ben, doch der Verein wollte zu-

nächst Planungssicherheit schaf-
fen. „Diesen belastbaren Fahr-
plan haben wir jetzt“, erklärt Pro-
jektleiter Alexander Mansholt.
Der neue Kunstrasenplatz soll
auf dem bestehenden B-Platz
entstehen, auf dem bereits eine
moderne LED-Flutlichtanlage
vorhanden ist – was eine signifi-
kante Kosteneinsparung mit sich
bringt.

Die kalkulierten Baukosten für
das ambitionierte Projekt belau-
fen sich auf rund 750.000 Euro.
Davon muss der SC Vorwerk min-
destens 20 Prozent eigenständig
aufbringen – der Rest soll über
Fördermittel von Stadt Celle,

Landkreis Celle, Landessport-
bund Niedersachsen sowie der
Sparkassenstiftung finanziert
werden. Die entsprechenden
Förderanträge sind bereits ge-
stellt.

„Wir hoffen auf eine zügige
und positive Bewilligung“, be-
tont der Erste Vorsitzende
Wolfgang Wilhelms. „Gerade
die Zahlungsabläufe sind ein
kritischer Punkt – wir tragen
große finanzielle Verantwor-
tung und müssen jederzeit zah-
lungsfähig bleiben.“ Auch das
Bodengutachten wurde kürz-
lich abgeschlossen – auf dessen
Basis wurden Planung und Kos-

tenstruktur angepasst. Der
nächste Schritt: die Beauftra-
gung eines Sportplatzplaners,
sobald die Förderbescheide
vorliegen.

Besonders profitieren sollen
die über 200 Kinder und Jugend-
lichen, die in der Fußballjugend
des SC Vorwerk aktiv sind. Die
derzeit häufigen Spiel- und Trai-
ningsausfälle in der Regenzeit
machen dem Verein zu schaffen.
„Wir mussten in der Vergangen-
heit immer wieder Kinder verlie-
ren, weil sie über Wochen oder
Monate nicht spielen konnten“,
berichten Spartenleiter Jan Peter
Heise und Jugendleiter Benjamin
Welge.

Mit dem neuen Kunstrasen-
platz wird nicht nur der eigene
Spielbetrieb wetterunabhängi-
ger – auch andere Vereine im Cel-
ler Norden könnten in der „Re-
genzeit“ von der zusätzlichen In-
frastruktur profitieren. Gesprä-
che mit benachbarten Clubs lau-
fen bereits.

„Am liebsten würden wir die
Bagger schon jetzt auf den Platz
holen“, so die einhellige Mei-
nung der Vorwerker Verantwort-
lichen. Realistisch sei ein Baube-
ginn im Frühjahr 2026 – abhän-
gigvomEingangder Fördermittel
und frostfreien Witterungsbe-
dingungen. Parallel laufen erste
Planungen für Spendenaktio-
nen, denn: Die Fußballabteilung
wird das Projekt vollständig
eigenständig stemmen, um den
Gesamtverein finanziell nicht zu
belasten.

Die Daten zum geplanten
Kunstrasenplatz in Vorwerk: Die
Spielfeldgröße beträgt zirka 100
mal 60 Meter. Die Verfüllung er-
folgt mit einem Sand-Kork-Ge-
misch. Es wird ein Mehrlinien-
feld, das von D- und gegebenen-
falls E-Junioren genutzt werden
kann. LED-Flutlicht ist bereits vor-
handen. Die Gesamtkosten be-
laufen sich auf zirka 750.000
Euro.

Projektleiter Alexander Mansholt auf dem Spielfeld. Foto: privat



Lederhülsenbaum, Gleditschie,
klimafreundlich, 2m hoch, winter-
hart. 2 schön gewachsene Exempla-
re, gefiederte Blätter, kann gut in
Form geschnitten werden z.B. als
Stämmchen, zum Selbstausbud-
deln, es kann aber auch dabei gehol-
fenwerden.GernAB ich rufe zurück,
Tel. 0 51 41 / 55 99 9

Witwe 73J. su. einen netten, ehr-
lichenMannzw.70J. u. 75J. zur Frei-
zeitgestaltung mit Auto u. guter Lau-
ne aus d. Kr. Bergen. ) CS 323 533

In zwei Monaten ist Weihnachten,
ich möchte dieses Weihnachten
nicht alleine sein. Darum suche ich
DICH. Wenn du auch nicht mehr al-
lein seinmöchtest, dann ruf mich an.
Es ist ganz egal, wie du aussiehst,
aber schlank solltest du sein. Ich bin
64. J. alt und geschieden.
% (01 57) 54 95 88 58

Hallo, ich 61 J., M., NR, 178 cm,
sucht eine Partnerin 50-63 J, die fest
im Leben steht, für Gespräche auf
Augenhöhe. NR, aus d. Raum Celle.
% (01 75) 8 21 87 15

Bank: IBAN:
Auftraggeber:

Name: Vorname:

Straße, Nr.: Wohnort:

Tel.-Nr.: Unterschrift:

Bahnhofstraße 3, 29221 Celle
☎ (0 51 41) 92 43-0 / -10
Fax (0 51 41) 92 43 43

Erfolgreich, preiswert und familienfreundlich!
Der unten stehende Text soll
erscheinen in der Ausgabe

KLEINANZEIGEN-COUPON

Private Kleinanzeige
Erste Zeile 3,- € / jede weitere Zeile 1,- € / je Erscheinungstermin

 liegt in bar bei  soll abgebucht werden von

Chiffre-Anzeige gewünscht (+ 3,- € Chiffregebühr)
 Ich hole die Zuschriften persönlich ab
 Ich bitte um Zusendung per Post

pro Veröffentlichung

Der Betrag von €

€ 13,-

€ 14,-

€ 15,-

€ 16,-

€ 17,-

€ 18,-

€ 19,-

€ 10,-

Kennung Rubrik

und zusätzlich unter den Rubriken Nr.:
Schreiben Sie in jedes Kästchen nur einen Buchstaben/Satzzeichen. Nach jedemWort/Satzzeichen lassen Sie bitte ein Feld frei.

(Doppelter
Preis)

(Dreifacher
Preis)

(Vierfacher
Preis)

 Sonntag

ALLGEMEIN
Dienstleistungen................................801200
Ferienhäuser/-wohnungen ................803300
Freizeit/Freundschaft.........................BEK300
Kaufgesuche......................................803100
Partnerschaft .....................................BEK100
Reiseveranstalter...............................803200
Tiermarkt ............................................ TIE100
Unterricht.......................................... UNT100
Veranstaltungen.................................VST200
Verkäufe ............................................803000
Verloren/Gefunden.............................VER102
Verschiedenes ...................................VER100
Zu verschenken .................................801300

AUTOMARKT
Automarkt allgemein .........................KFZ100
Alfa Romeo ........................................KFZ102
Audi ...................................................KFZ103
BMW ..................................................KFZ104
Cabrio ................................................KFZ105
Citroen ...............................................KFZ106
Dacia..................................................KFZ107
Fiat.....................................................KFZ108
Ford ...................................................KFZ109
Honda ................................................KFZ110
Hyundai..............................................KFZ111
Jaguar................................................KFZ112
Kia......................................................KFZ113
Land Rover/Range Rover ...................KFZ114
Mazda................................................KFZ115
Mercedes...........................................KFZ116
Mitsubishi ..........................................KFZ117
Mini....................................................KFZ118
Nissan................................................KFZ119

Opel ...................................................KFZ120
Peugeot..............................................KFZ121
Porsche..............................................KFZ122
Renault ..............................................KFZ123
Seat ...................................................KFZ124
Skoda.................................................KFZ125
Smart.................................................KFZ126
Suzuki................................................KFZ127
Ssang Yong ........................................KFZ128
Tesla ..................................................KFZ129
Toyota ................................................KFZ130
Volvo ..................................................KFZ131
VW .....................................................KFZ132
Subaru ...............................................KFZ141
Jeep...................................................KFZ142
Versch. Automarken...........................KFZ151
Youngtimer/Oldtimer..........................KFZ152
Nutzfahrzeuge ...................................KFZ153
Motorräder/Zweiräder .......................KFZ154
Wohnmobile/-wohnwagen.................KFZ155
Anhänger ...........................................KFZ156
Ersatzteile/Zubehör ...........................KFZ157
KFZ-Ankauf........................................KFZ200
KFZ-Service-Angebote.......................KFZ300

IMMOBILIEN
Anlageobjekte (Angebote)..................MM103
Anlageobjekte (Gesuche) .................. IMM203
Eigentumswhg. (Angebote)............... IMM101
Eigentumswohnungen (Gesuche) ..... IMM201
Garagen/Einstellpl. (Angebote) ......... IMM106
Garagen/Einstellpl. (Gesuche)........... IMM206
Garagen/Einstellpl. (Vermiet.) ........... IMM509
Garagen/Einstellpl. (Mietgesuch)...... IMM606
Gewerbeobjekte (Angebote) ..............803400

Gewerbeobjekte (Gesuche)................803500
Gewerbl. Räume (Vermiet.)................801500
Gewerbl. Räume (Mietgesuche).........801700
Grundstücke (Angebote) ................... IMM105
Grundstücke (Gesuche)..................... IMM205
Häuser (Angebote) ............................ IMM102
Häuser (Gesuche) ............................. IMM202
Häuser (Vermiet.).............................. IMM505
Häuser (Mietgesuch)......................... IMM602
Immobilienmarkt Angebote .............. IMM100
Immobilienmarkt Gesuche................ IMM200
Ländl. Immobilien (Angebote)........... IMM104
Ländl. Anwesen (Gesuche) ............... IMM204
Mietgesuche ..................................... IMM600
Wohnungen (Mietgesuch) ................. IMM601
Möbl. Zimmer/WG (Vermiet.) ............ IMM506
Möbl. Zimmer/WG (Mietgesuch) ....... IMM603
Pachtgesuche ....................................801800
Vermietungen ................................... IMM500
1 Zimmer/Appartement (Vermiet.) .... IMM501
2 Zimmer (Vermiet.).......................... IMM502
3 Zimmer (Vermiet.).......................... IMM503
4 Zimmer (Vermiet.).......................... IMM504
Verpachtungen (Vermiet.) ..................801600
Wohnen für Senioren (Vermiet.)........ IMM508
Wohnen für Senioren (Mietgesuch) .. IMM605
Wohn- u. Geschäftshs. (Angebote) ...... IMM301
Wohn- u. Geschäftshs. (Gesuche) ....... IMM401

STELLENMARKT
Stellenangebote................................ SAN100
Haus- u. Reinigungspersonal ........... SAN200
Mini- und Nebenjobs ........................ SAN300
Aus- und Weiterbildung .................... SAN185
Stellengesuche ................................. SGS100

Bitte tragen Sie die Kennung und Rubrik immer in den Kleinanzeigencoupon ein. Danke!

Kleinanzeigen-Rubriken

Haushaltsauflösung / Hausfloh-
markt 25.10.25 von 10 bis 15 Uhr,
Eschede, Breslauer Str. 16.
Alles muss raus!

Maler und Fußbodenleger sucht
Arbeit im Parkett u. Innenausbau.
% (01 57) 89 52 61 97

3 Zi. Whg., zu vermieten, 66m² und
90m² in Hankensbüttel.
% (01 76) 24 34 10 80

2 Zi. Küche/Bad, ca. 80m², in
Hermannsburg, 800* WM,
% 05052/94141

OPEL Agila, Bj. 2004, Benziner,
1,2 l,75 PS, guter Zust., VB 1.499 *

% (01 72) 4 27 22 53

Barankauf von Gebrauchtwagen,
Wilke Automobile, (05141) 9472064.

Vorwerk Akku Fenstersauger, Ko-
bold VG 100, wie neu, kaum benutzt
aus Haushaltauflösung, voll funk-
tionstüchtig, NP 229,-, günstig für
80,- Euro zu verkaufen. Gern AB ich
rufe zurück, Tel. 0 51 41 / 55 99 9

Hausflohmarkt am 25./26.10.,
08./09.11., 15./16.11, 22./23.11. von
10-16 Uhr, Flohmarkt ist überdacht.
Am Waldfriedhof 12, Celle,
% 4 33 10

Kürbisse in großer Auswahl. Hof
Gehrs, Hauptstr. 21, 29308 Walle
% (0 51 43) 4 90

Sony TV Bravia 48 Zoll, 12 Jahre,
technisch, optisch, Bild einwandfrei.
VB 70 * % (0 51 48) 91 02 04

Anhänger 2 m Länge, 1,12 m breit,
mit Plane, Stema, Bj. 07/2016, TÜV
08/26. VB749* % (01 72) 4 27 22 53

Gr. neuw. Vogelkäfig, Vogelvoliere
zu verk. % (01 52) 06 44 35 91

Privat sucht Pelze, Bekleidung,
Porzellan, Teppiche, Münzen, Bern-
steinschmuck.
% (01 63) 2 38 74 30 - Schulte

Suche von Privat altes Porzellan,
Bestecke, Zinn, Uhren u. Bilder.
% (01 52) 18 44 28 23

Goldschmied kauft jeden
333/585/750er Gold-Schmuck.
Heinrichs, Neue Str. 32, Celle.

Suche Jagdtrophäen, präp. Tiere,
alte Tabakpfeifen, Briefmarken-
sammlung % (0 15 73) 79 0 38 26

Gewissenhafter Handwerker
sucht Nebenbeschäftigung, Maler-
arbeiten, Fliesenarbeiten, Trocken-
ausbau u. andere Reparaturen am
Haus. % (01 77) 6 65 04 88

Wohn- undGeschäftshaus im Zen-
trum von Winsen(Aller) -voll vermie-
tet- von Privat. Direkt vom Eigentü-
mer ohne Maklerprovision! EG ca.
143 qm Gewerbefläche (vermietet),
OG ca. 104 qm, 3-Zi.-Whg. (vermie-
tet), eig.Parkpl. TopLage,Apotheke,
Ärztezentrum, Einkaufszentrum in
unmittelb. Nähe. VB 499.000*,
CS 323201

Beedenbostel, 2-Zi.EG-Whg,
45 qm, KM 360*, NK inkl. Heizung
170*, ges. 530* mtl. kurzfr. zu verm.
% 0151/11615713 o. 05832/1208

Maurer nimmt noch Putz, Maurer &
Feuchtigkeitsbeseitigungen an.
AuchBalkon &Kellerabdichtung etc.
zum FP S.Hoff % (01 62) 9 17 64 43

Haus und GartenserviceReparatu-
ren, Renovierung,Gartenpflege uvm.
dienstleistungen-jaschnikov.de
% 01556/8294529

Gartenarbeiten aller Art Baum u.
Strauchschnitt mit Entsorgung.
Pflasterausbesserungsarbeiten. Ar-
beiten zu FP. % (0 51 46) 3 97 99 43
o. 0163/6899365.

Ält. erf. Dachdeckerteam macht
Rinne, Flachdach,Dachdecken, Ter-
rassendach, Schiefer, Carport u. kl.
Reparaturen. HERBSTRABATT !
% (01 76) 70 17 94 07

Neue Fenster direkt ab Werk, Roll-
läden Umrüstung auf Elektroantrieb
inkl. Lieferung & Montage
% 0162/9208963

Garten soll auf Vordermann, rufe
diese Nr. an: % (0175) 2017659

Zäune, Tore, Antriebe
liefern u. montieren. Fa. Metallideen
Celle 0 51 41. 88 88 90

Entrümpeln machen wir, die Preise
stimmen hier. % (0175) 2017659

Gehölz-/Heckenrückschnitt wir
nehmen allesmit Tel: 0174/9320977

Pflastern da und hier, machen wir.
% (0175) 2017659

Bäume fällen, uns bestellen.
% (0175) 2017659

Hecken- & Strauchschnitt, Baum-
fällung inkl. Abfuhr, Zaunbau u.
pflastern % 05141/2198865

Maler-Tapezier, Laminat, Vinyl,
Lack, Wohnungsrenovierung
% (01 76)24 34 10 80

Treppen, Balkone, Terrassenfliesen
verlegen. % (01 76) 24 34 10 80

Sickerschacht, wird von uns ge-
macht. % (0175) 2017659

Heckenschnitt, Laub mit Entsor-
gung. % (01 60) 7 60 95 28

Gerne können Sie Ihre
Kleinanzeige auch
telefonisch aufgeben.

Tel. 0 51 41 / 92 43-0

IHRE KLEINANZEIGE
bei uns im Celler Kurier!

Anzeigen-Annahmeschluss: mittwochs, 17 Uhr
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Suche alte Mopeds + Teile aus
Uromas Zeiten. % (0178) 1972721

Wir suchen Zusteller auch für
Urlaubs- und Krankheitsvertretung.
Info unter % (0 51 41) 99 04 11

29597001_032024 29597201_032024

Klavier u.Keyboardunterricht bei Ih-
nen zu Hause. % (01 63) 7 21 83 77
(auch Whatsapp)

Interessanter Lesestoff für Sie -
Kleinanzeigen in unserer Zeitung!

Mitsubishi: Auto Marhenke, Hanno-
versche Heerstr. 115A, W-Celle,
www.marhenke.com
% (05141) 278500

Mit einer Kfz-Anzeige im Celler Ku-
rier hat auch Ihr Auto eineChance ei-
nen neuen Besitzer zu finden.
% (0 51 41) 92 43-0

Nissan: Autohaus Marhenke,
Dasselbrucher Str. 6, W-Celle,
www.marhenke.com
% (0 51 41) 8 10 05

Mazda: Auto Marhenke, Hannover-
sche Heerstr. 115A, W-Celle,
www.marhenke.com
% (05141) 278500

Wir kaufen Wohnmobile und
Wohnwagen, % (03944) 36160
www.wm- aw.de Fa.

Handwerk zu fairen Preisen: H & K
AutomobileGmbH,Celle,Hannover-
sche Str. 22 % (05141) 6886

Cabriofeeling und kein Cabrio?
Dann inserierenSiedocheinfachmal
im Celler Kurier: % (0 51 41) 92 43-0

Auto-Ankauf, auch Mängel, Unfall,
Export, schnell, fair, bar, % (05141)
2992995 od. (0172) 5117691

Suche PKW auch mit Mängel. Alles
anbieten. % 0173/6679148

www.Piano-Dilger.de200Klaviere,
Flügel, Clavinova ab 600 *, Finanz.,
Mietk. ab 20 *. Evendorf (A7), nördl.
Hannover, Sa. 9-14 Uhr oder
% (04175) 372.

Kaminholz, Buche, Eiche, Birke,
Kiefer, ofenfertig! Lieferungmöglich.
% (0171) 8742720

Forstbetrieb Ingo Blum Kamin-
holz: Buche, Birke, Eiche, Nadel.
% (05145) 6471.

Kaminholz (trocken, ofenfertig) Tel.
01742508109 www.behrens-hof.de

Suche Orient - u. Seidenteppiche
auch mit Schäden, von Privat.
% 04 41/ 1 81 49 85 oder
% 0162/2842060

Suche altes Silberbesteck auch
versilbert, Musikinstrumente, alten
Schmuck. % (01 77) 8 88 41 44

Kaufe Bücher aus allen Bereichen.
T. Ehbrecht. % (05149) 8608

Günstige Eigentumswohnungen
sind nicht immer leicht zu finden. Ei-
ne Kleinanzeige imCeller Kurier kos-
tet wenig und bringt Ihnen vielleicht
den Erfolg. % (0 51 41) 92 43-0

Fensterputzen nur 4,00 * pro Fens-
ter.GratisKostenvoranschlag. Firma
Glasklar. % (05141)933342 od.
(0172) 6663502

Malerarbeiten vom Fachmann,
Malermeister Naleppa.
% (0 51 41) 51015

Badsanierung % (0160) 97739654

Entrümpelungen ab 300 * mit Wer-
tanrechnung, FP, Fa. Stahlmann
% (05148) 9125425.

Umzüge, Möbelmontage, Küchen-
aufb. zum FP, Fa. Stahlmann
% (0162) 6170084

Lachte Umzüge - Ihre Experten für
Umzüge und Entrümpelungen.
% (0176) 35854051

Zu verschenken

Freizeit/Freundschaft

Bekanntschaften

Stellenangebote

Verschiedenes Stellengesuche

Automarkt allgemein

KFZ-Gesuche

Verkäufe

Kaufgesuche

Immobilienmarkt – Angebote

Gewerbeobjekte – Angebote

Immobilienmarkt – Gesuche

Vermietungen

Dienstleistungen
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34. Bagalute-Wiehnacht
in der CD-Kaserne Celle
CELLE. Endlichwieder beinharte
Bagaluten Wiehnacht mit Torf-
rock. Das Jahresabschlusskon-
zert mit der Kult-Band ist seit
mehr als 25 Jahren ein Erlebnis-
konzert für die ganze Familie in
der CD-KaserneCelle inHalle 10.
Mit Wikinger-Helmen und Fell-
Kutten verabschieden die Gäste
hier gemeinsam mit der Band zu
Hits wie „Beinhart“ oder „Volle
Granate, Renate“gebührendam
Samstag, 27. Dezember, um 20
Uhr das Jahr 2025.

Mit ihrer Beständigkeit, Au-
thentizität und ihrer Spielfreude
bleiben sie sich und ihren Fans
auch nach über vier Jahrzehnten
weiterhin treu. Sodass sie 2025
nicht nur auf der Bagaluten-
Wiehnacht, sondern auch auf
Einzelkonzertenund Festivalsmit
ihrem einzigartigen Gebrauchs-

rock wieder musikalische Wellen
in den Pudding hauen werden.
Die 46-jährige Live-Kompetenz,
frische und rockige Arrange-
ments ihrer unverkennbaren
Klassiker sowie der torfmoor-
holmer Humor machen jedes
Konzert zueinembesonderenEr-
lebnis. Tickets im Vorverkauf für
37,30 Euro sind im Ticketshop
auf dem Gelände der CD-Kaser-
ne, direkt an der B3, Hannover-
scheStraße30b,außerdemanal-
len Vorverkaufsstellen von ADti-
cket, unter Telefon
069/90283986 (0,20 Euro pro
Anruf aus den deutschen Fest-
netzen oder maximal 0,60 Euro
aus den deutschen Mobilfunk-
netzen) sowie online unter
www.cd-kaserne.de erhältlich.
An der Abendkasse gibt es für 39
Euro Tickets.

Jüngster Lektor Nobbe
geht an den Start
CELLE. Gerade einmal 20 Jahre
alt ist Jenson Nobbe. Und den-
noch kann er ab sofort eigen-
ständig Gottesdienste leiten. Der
Schüler hat sich vonder evangeli-
schen Kirche zum Lektor ausbil-
den lassen. Am Sonntag, 26. Ok-
tober, um 10.10 Uhr wird er im
Gottesdienst in der Pauluskirche
Celle feierlich in seinen ehren-
amtlichen Dienst eingeführt. Im
Anschluss an den Gottesdienst
findet imGemeindesaal ein Emp-
fang statt.
Nobbe arbeitet seit seiner Kon-

firmation ehrenamtlich in der
Paulusgemeinde mit. Zunächst
hat er als „Teamer“ die Konfir-
mandenarbeit der Gemeinde
unterstützt. Als in derCoronazeit
die Pastorin kurz vor Weihnach-
ten erkrankte, übernahm er
spontan die Leitung der Krippen-
spiel-Gottesdienste. Er sei ein
wenig aufgeregt gewesen, erin-
nert sich Nobbe. Schließlich hät-
ten insgesamt etwa 500 Men-
schen die beiden Gottesdienste
besucht. Doch die Rückmeldun-
gen aus der Gemeinde waren
durchweg positiv. Das habe ihn
ermutigt, die Ausbildung zum
Lektor zu beginnen.
Lektorinnen und Lektoren sind

Ehrenamtliche, die in eigener
Verantwortung Gottesdienste in
ihrerGemeinde leiten.Dabeinut-
zen sie so genannte Lesepredig-
ten, die für diesen Zweck ge-
schrieben werden.
Nobbe hat den Lektorenkurs

U-25 besucht. Dieser Kurs richtet

sich speziell an junge Erwachse-
ne im Alter von 16 bis 25 Jahren.
In derAusbildung zumLektor hat
Nobbe gelernt, den Gottes-
dienst, seine Elemente und Hin-
tergründe verstehen und ihn zu
gestalten. Und er hat geübt, sich
eine Lesepredigt anzueignen.
Denn es geht nicht um das Lesen
eines fremden Textes. Die Lese-
predigt wird auf die Situation der
eigenen Gemeinde angepasst.
So entsteht eine Predigt, die au-
thentisch in die konkrete Situa-
tion spricht.

Jenson Nobbe. Foto: privat

Stadt Celle jetzt auf
WhatsApp verfügbar

CELLE. Einfach klicken und los
geht’s! Die Stadt Celle startet ab

sofort ihren eigenen WhatsApp-
Kanal. Damit gibt es wichtigsten
Infos immer direkt aufs Smart-
phone. Wer den Kanal abonniert
findet dort – tagesaktuell, zuver-
lässig und kompakt - Neuigkei-
ten rundumdie Stadt, dringende
Hinweise, Termine,Veranstaltun-
gen, Stellenangebote, Baumaß-
nahmen, Straßensperrungen
und vieles, vieles mehr. Und im
Bedarfsfall gibt es auch wichtige
Eilmeldungen sofort auf das
Handy. Das heißt, alles Wichtige
für und aus Celle an einem Ort
und sofort griffbereit. Einfach di-
rekt in WhatsApp nach dem Ka-
nal „Stadt Celle“ suchen und
abonnieren.
Eine gute Ergänzung der be-

währten Informationsangebote
auf den städtischen Social-Me-
dia-Kanälen Facebook, Insta-
gram, YouTube und TikTok sowie
des wöchentlichen Newsletters
„Celle direkt - News. Events.
Jobs.”, der freitags erscheint.
Kurz: Jede Menge Möglichkei-
ten, um nichts mehr zu verpas-
sen.

Los geht's: Die Stadtverwaltung
startet ihren eigenen Whats-
App-Kanal. Foto: Stadt Celle

Sitzung in Wardböhmen
WARDBÖHMEN. Am Dienstag,
21. Oktober, um 19.30 Uhr fin-
det im ehemaligen Klassenzim-
mer der „Alten SchuleWardböh-
men“, Alten Dorfstraße 20, eine
Sitzung des Ortsrates Wardböh-
men statt. Auf der Tagesordnung

steht unter anderem eine Ein-
wohnerfragestunde, ein Rück-
blick auf das Jahr 2025, die Be-
schlussfassungüber dieAnschaf-
fung eines Outdoorkickers, der
Haushalt 2025 sowie die Orts-
ratswahlen 2026.

Kinderbetreuung bis
Sprachvermittlung – Kellu sucht
CELLE. Einmal mehr ist die städ-
tische Freiwilligenagentur KELLU
inCelle auf der Suchenach enga-
gierten ehrenamtlichen.
Eine Beratungsstelle benötigt

für eine junge Mutter in Ausbil-
dung dringend Unterstützung
bei der Betreuung ihrer kleinen
Tochter. Insbesondere sollte das
Kind morgens in die Kita ge-
bracht werden, sodass die Mut-
ter pünktlich bei ihrer Ausbil-
dungsstelle sein kann. Wün-
schenswert wäre zusätzlich die
Kinderbetreuung in Krankheits-

zeiten oder an Schließtagen der
Kita. Eine Celler Grundschule hat
eine Lesehütte eingerichtet. Jetzt
brauchen die Kinder Hilfe bei der
Organisation der Ausleihe, ins-
besondere wenn gerade ausge-
mistetunddie Lesehüttemitneu-
en Büchern versorgt wird. Eine
Jugendwohngruppe sucht für
einen jungen Ukrainer, der vor
kurzer Zeit nach Deutschland ge-
kommen ist, eine Person, die ihm
die deutsche Sprache beibringt.
Zu erreichen ist das Team unter
Telefon 05141/125111.

Von Schlafmangel zu
Schlafgenuss: So finden Sie in
einen erholsamen Schlaf
ImmermehrDeutsche besinnen

sich zurück auf jahrzehntelangeEr-
fahrung und die wissenschaftliche

Expertise, wenn es
um Schlafpro-
bleme geht –

Nach links und rechts wälzen,
die Bettdecke zurechtrücken.
Die Gedanken kreisen wäh-
renddessen um den vergange-
nen Tag oder um das, was die
Woche noch bevorsteht. Rund
50% der Deutschen kennen
es: Einschlafprobleme! Beim
Durchschlafen haben sogar
70% Schwierigkeiten und wa-
chen nachts mehrmals auf.

Warum Schlafen der Schlüssel
zu einem gesunden Leben ist
Der menschliche Körper

vollbringt im Schlaf wahre
Wunder. Tagsüber sind wir da-
mit beschäftigt, eine konstante
Denkleistung zu erbringen und
den Blutkreislauf in Schwung
zu halten. Aber sobald wir ein-
schlafen, beginnt eine bemer-
kenswerte Erholungsphase für
Körper und Geist. Dann werden
beschädigte Zellen repariert,
Gewebe erneuert und Energie-
reserven für den nächsten Tag
aufgefüllt. Der Schlaf hat aber
auch erheblichen Einfluss auf
unsere Gehirnfunktion und
unser Gedächtnis. Während
wir schlafen, verarbeitet unser
Gehirn Informationen und Er-
fahrungen aus dem vergange-
nen Tag.

1bezogen auf die Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen • Abbildung Betroffenen nachempfunden
BALDRIPARAN STARK FÜR DIE NACHT.Wirkstoff: Trockenextrakt aus Baldrianwurzel. Zur Linderung von nervös bedingten Schlafstörungen. Enthält Sucrose (Zucker). www.baldriparan.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Wundermittel Schlaf:
ein Traum für die Gesundheit

Thema: nervös bedingte Schlafstörungen

Baldrianwurzelextrakt am Markt.
Denn bekannt ist: Nur Baldrian-
Präparate mit extra hoher Dosie-
rung können bei Schlafstörungen
nachweislich helfen. Dabei be-
schleunigt das Arzneimittel nicht
nur das Einschlafen, sondern för-
dert auch das Durchschlafen1. Das
Präparat verändert den natürlichen

Schlafrhythmus nicht und bewahrt
die wichtige Tiefschlafphase. Zu-
gleich verursacht es keine Müdig-
keit am Folgetag, sodass Schlaf-
geplagte wieder erholt in den Tag
starten können.

„Baldriparan hilft mir super“
ImNetzfindetmanzahlreichepo-

sitiveErfahrungenmitBaldriparan –
Stark für die Nacht. Eine begeis-
terte Anwenderin berichtet etwa:
„Baldriparan hilft mir super. Ich
kann oft aus beruflichen Gründen
nicht gut schlafen und dann sind
diese Tablettenmeine Rettung.“

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Stark für die Nacht

(PZN 00499175)

www.baldriparan.dewww.baldriparan.de

Über die heilende Kraft des Schlafes und was bei Schlafproblemen wirklich helfen kann

Die dunkle Seite der Nacht:
Schlafdefizite und ihre Folgen
Wer regelmäßig schlecht und

zu kurz schläft, muss im Alltag
z.T. mit unangenehmen Folgen
rechnen: Die Leistungs- und
Gedächtnisfähigkeit kann ab-
nehmen und die Konzentra-
tion nachlassen. Andauernder
Schlafmangel kann aber auch
zur Entwicklung weiterer Krank-
heiten wie Bluthochdruck, Herz-
Kreislauf-Erkrankungen oder
Herzrhythmusstörungen führen.
Auch das Immunsystem kann ge-
schwächt werden und Erkältun-
gen oder Infekte befeuern.

mit dem natürlichen Arzneimittel
Baldriparan (rezeptfrei, Apothe-
ke). Seit über 70 Jahren bringt
es Deutschland den Schlaf zu-
rück, und das auf ganz natürliche
Weise ohne Gewöhnungseffekt!
Baldriparan – Stark für die Nacht
enthält als erstes Arzneimittel
die höchste Dosierung von

Medizin ANZEIGE
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Instrumente zu entwickeln und
herstellen mit Geschick und Spaß
Berufsbild Werkzeugmechaniker/-in

Multifunktionstool, Sägeblatt
und Rasierschaum: Mit diesen
Hilfsmitteln bekam Alexander
Gerst im Weltraum einen klem-
menden Bolzen in der Raumsta-
tion ISS wieder gelöst – „in Mac-
Gyver-Manier“, wie er später er-
zählte. Zum Glück eine Ausnah-
me. Denn damit Alltag undWirt-
schaft ohne Holpern und Klem-
men funktionieren, gibt es im
Normalfall für jede Anwendung
das passende Werkzeug. Es ist
die Aufgabe von Werkzeugme-
chanikern, all diese Instrumente
zu entwickeln und herzustellen.
„Das Berufsbild ist enorm viel-

fältig,“ erklärt Petra Timm, Pres-
sesprecherin von Randstad
Deutschland. „Wenn wir über
Werkzeuge sprechen, dann mei-
nenwir schließlich diewuchtigen
Hämmer in Stahlwerken genau-
so wie die winzigen Bohrer, mit
denen Zahnärzte in die feinsten
Verästelungen einer Zahnwurzel
vordringen können. Es gibt des-
halb in diesem Beruf die unter-

messer überflüssig machen
kann, sollte definitiv über eine
Ausbildung zum Werkzeugme-
chaniker oder zur Werkzeugme-
chanikerin nachdenken. Inner-
halb von dreieinhalb Jahren ler-
nen Azubis alles über die Herstel-
lung von hochpräzisen Arbeits-
mitteln für Industrie, Technik und
Medizin. Dabei geht es auch
ganz praktisch zur Sache: Boh-
ren, fräsen, feilen unddrehenge-
hörendazu, undzwar andenver-
schiedensten Materialien. Ange-
hendeWerkzeugmechaniker ler-
nen außerdem CNC-gesteuerte
Maschinen zu bedienen und zu
programmieren, komplexe Ent-
wurfszeichnungen zu lesen und
fertige Instrumente mit großer
Präzision im Bruchteil von Milli-
metern zu prüfen. Sorgfältiges
Arbeitengehört unbedingt dazu,
und wer mathematisch begabt
ist, hat in der Berufsschule auf je-
den Fall bessere Chancen – bei
guten Noten sogar auf eine Ver-
kürzung der Ausbildungszeit.

Attraktive
Karrierechancen
Ob moderner Badkomfort, der
Beitrag neuer Heiztechnik zur
Energiewende oder der sorgsa-
me Umgang mit der Ressource
Wasser - Fachleute aus der SHK-
Branche sind heute gefragter
denn je. Das bietet vielfältige
Möglichkeiten für Berufseinstei-
ger und Fachkräfte. Vom hand-
werklichen bis zum kaufmänni-
schen Bereich gibt es attraktive
Karrierewege mit ausgezeichne-
ten Zukunftsaussichten.
Der klassische Einstieg ins

Handwerk erfolgt über eine dua-
le Ausbildung, etwa zum Anla-
genmechaniker für Sanitär-, Hei-
zungs- und Klimatechnik (SHK).
Aber auch Quereinsteiger mit
technischem Interesse haben gu-
te Chancen, in der Branche Fuß
zu fassen. Neben Praktika und
Umschulungen gibt es speziali-
sierte Weiterbildungen für ver-
schiedene Berufsgruppen. Abi-
turienten können ebenfalls im
Handwerk reüssieren, zum Bei-
spiel mit einem dualen Studium
im Bereich Versorgungstechnik
oder Gebäudemanagement.
Kaufmännisch Interessierte fin-
den spannende Berufsmöglich-
keiten im Büromanagement, in
der Kundenbetreuung und Bad-
beratung oder in Marketing und
Vertrieb. Unter www.die-badge-
stalter.de gibt es Infos, Inspiratio-
nen sowie Ausbildungs- und
Stellenangebote von Betrieben,
die sich genossenschaftlich unter
derMarke "Die Bad-&Heizungs-
gestalter" zusammengeschlos-
sen und zu hohen Qualitätsstan-

dards verpflichtet haben.
Nach der Ausbildung eröffnen

sich viele weitere Wege. SHK-
Fachkräfte können sich speziali-
sieren, beispielsweise auf erneu-
erbare Energien, Smarthome-
Technologien, innovative Badge-
staltung oder als Techniker für
Heizungs-, Lüftungs- und Klima-
technik. Wer sich höherqualifi-
ziert, steigert nicht nur sein Fach-
wissen, sondern auch seine Ver-
dienstmöglichkeiten. Ein wichti-
ger Meilenstein im klassischen
Handwerk ist der Meisterbrief,
der neue Karriereperspektiven
etwa als Führungskraft oder
selbstständiger Unternehmer er-
öffnet. Auch im kaufmännischen
Bereich gibt es attraktive Weiter-
bildungen wie die zum Betriebs-
wirt des Handwerks oder zum
Fachwirt für Gebäudemanage-
ment. Diese Qualifikationen eb-
nen ebenfalls den Weg in leiten-
de Positionen oder den eigenen
Betrieb.
Die SHK-Branche bietet neben

sicheren Arbeitsplätzen gute
Chancen für denAufstieg in Füh-
rungspositionen oder die Selbst-
ständigkeit. Viele erfolgreiche
Unternehmen wurden von SHK-
Fachkräften gegründet, die ihre
Leidenschaft fürs Handwerk zum
eigenen Geschäftsmodell ge-
macht haben. Da viele Hand-
werksunternehmer aus der Boo-
mer-Generation in Ruhestand
gehenmöchten, bieten sich auch
interessante Möglichkeiten, be-
stehende Betriebe zu überneh-
men. (DJD)

Auf kurzem Weg in
den Pflegeberuf
Pflegenotstand - auch zum dies-
jährigen Tag der Pflege am 12.
Mai ging dieses Schlagwort wie-
der durch die Medien. Weil die
Gesellschaft immer älter wird,
werden mehr Menschen pflege-
bedürftig.
Das heißt, dass mehr Fachkräf-

te gebraucht werden - man geht
davon aus, dass in den nächsten
zehn Jahren rund eine halbe Mil-
lion Pflegekräfte fehlen werden.
Das heißt umgekehrt auch: Wer
jetzt in Pflegeberufe einsteigt,
muss sich keine Sorgen um eine
Stelle machen. Aber was, wenn

die dreijährige Ausbildung zur
Pflegefachkraft zu lange dauert
oder die formalen Voraussetzun-
gen dafür fehlen? Dann können
die kürzeren Ausbildungen zum
Gesundheits- und Krankenpfle-
gehelfer oder zum Altenpflege-
helfer einen guten Einstieg in die
Pflegeberufe bieten. Sie dauern
je nach Bundesland lediglich ein
bis zwei Jahre und setzen oft nur
einen Hauptschulabschluss vo-
raus. Genauere Informationen
finden sich bei den Fachschulen,
andenendieAusbildungen statt-
finden. (txn)

schiedlichsten Nischen.“
Wer MacGyver-Talente hat

undmit Büroklammern und Gaf-
fer-Tape ein Schweizer Taschen-

Die Ausbildung zumWerkzeugmechaniker ist so vielfältig wie die
Werkzeuge, die es auf dem Markt gibt. Präzision und handwerkli-
ches Geschick sind für diesen Beruf ebenso wichtig wie logisches
Denken. Foto: txn/industryview/123rf/randstad

Berufe in der SHK-Branche bieten vielfältige und attraktive Aufga-
ben - für Technikaffine ebenso wie im kaufmännischen Bereich oder
in der Beratung. Foto: DJD/SHK/StockMediaSeller/Shutterstock

Die kürzeren Ausbildungen zum Gesundheits- und Krankenpflege-
helfer oder zum Altenpflegehelfer können einen guten Einstieg in
die Pflegeberufe bieten. Foto: kolotype/123rf/randstad

Papier statt Plastik!
Bist du dabei?

WIR SUCHEN DICH!
Für eine Ausbildung
zum 01. August 2026!
ausbildung@drewsen.com
www.drewsen.com

BERUFSWAHL
2025 / 20262025 / 2026

Lobetalarbeit e. V.
Fuhrberger Straße 219, 29225 Celle
www.lobetalarbeit.de

Starte jetzt die beste Ausbildung deines Lebens:

Heilerziehungspfleger/i
n, Erzieher/in und

Sozialpädagogische Assistenten/in (m/w/d)

Endlich mal
soziale Leute!NACHWUCHS FÖRDERN.

ZUKUNFT GESTALTEN.

Bundeswehr-
Dienstleistungszentrum Bergen

Herr Stöckemann – Behördenleiter
Herr Zimmermann – Personalrat

Wir wünschen unseren Auszubildenden viel
Erfolg und bedanken uns bei allen ehemaligen
Nachwuchskräften für die gemeinsame Zeit.

INFOS ZUR AUSBILDUNG BEI:
Frau Blei: (0 50 51) 475 – 22151
Herr Gayk: (0 50 51) 475 – 20400
E-Mail: BwDLZBergen@bundeswehr.org

FREIE STELLEN RUND UM CELLE
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Interessierte Bewerberinnen und Bewerber für
2026/2027 von überall gesucht
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Bergen

BERGEN. Das Bundeswehr-
Dienstleistungszemtrum
(BwDLZ) Bergen bildet über 150
Nachwuchskräfte zeitgleich aus
und sucht für das Jahr 2026/27
interessierte Bewerberinnen
und Bewerber.
Die Stellen für 2027 werden

demnächst im Portal der Bun-
deswehr online gehen.
Für die Ausbildung in Bergen

werden gesucht: vier Anlagen-
mechanikerinnen/-mechaniker
(SHK), drei Elektronikerinnen/
Elektroniker, zwei Metall-
bauerinnen/Metallbauer, zwei
Tischlerinnen/Tischler und vier
Verwaltungsfachangestellte.
Für die Ausbildung in Faßberg

werden gesucht: 28 Fluggerät-
mechanikerinnen und -mecha-
niker, zwei Medizinische Fach-
angestellte, ein/eine Zahnmedi-
zinische/n Fachangestellte/n
und eine Mediengestalterin/ein
Mediengestalter.
Darüber hinaus werden bis zu

16 Nachwuchskräfte in ver-

schiedenen verwaltungsseiti-
gen Beamtenlaufbahnen ge-
sucht. Die Einstellungszeiträu-
mesindbis zuvier fürdenmittle-
ren nichttechnischen Dienst
zum 1. März, bis zu vier für den
gehobenen nichttechnischen
Dienst zum 1. April, bis zu vier
für den mittleren nichttechni-
schen Dienst zum 1. September
und bis zu vier für den gehobe-
nen nichttechnischen Dienst
zum 1. Oktober. Die Zuständig-
keit liegt hier beim Personalamt
(Hannover), beraten kann das
BwDLZ aber auch auf Ortsebe-
ne.
Die Übernahmechancen ste-

hen sehr gut. Seit Ausbildungs-
beginn 2018 ist allen Nach-
wuchskräften im Bereich Ber-
gen, die ihre Prüfung mit 3 oder
besser abgelegt haben, ein
Dienstposten angeboten wor-
den. Der überwiegende Anteil
(90 Prozent) hat sich für eine
Weiterbeschäftigung bei der
Bundeswehr entschieden.

Startpunkt für
zahlreiche Karrierewege
Pauline behält die Lagerbestände
im Blick und bestellt sofort nach,
wenn Rohstoffe zur Neige ge-
hen. Auf der Suche nach den
günstigsten Einkaufspreisen hat
sie gerade neue Lieferanten re-
cherchiert und verhandelt mit ih-
nen. Leon dagegen ist mit einer
Werbekampagne für die Produk-
te des Unternehmens beschäf-
tigt, koordiniert die Termine für
Agentur und Druckerei und ach-
tet darauf, dass alles im Budget
bleibt. Zwei völlig unterschiedli-
che Berufe? Nein, denn beide
machen die Ausbildung zur In-
dustriekauffraubzw. zum Indust-
riekaufmann.
Gemeinsam ist ihnen, dass sie

vorwiegend mit kaufmänni-
schen Aufgaben befasst sind –
und die finden sich in Industrie-
unternehmen in allen Abteilun-
gen. Deshalb durchlaufen Aus-
zubildende in der Regel auch
mehrere Stationen in ihremAus-
bildungsbetrieb: Material- und
Produktionswirtschaft, Vertrieb
und Marketing, Personalabtei-

lung oder Finanz- und Rech-
nungswesen.
„Die Ausbildung vermittelt

sehr breite Kenntnisse und eröff-
net damit viele Karrierewege“,
sagt Petra Timm, Pressespreche-
rin von Randstad Deutschland.
„Nach dem Abschluss ist bei-
spielsweise die Weiterbildung
zumFachwirtmöglich, aber auch
ein BWL-Studium – sogar berufs-
begleitend.“Wer also noch nicht
so genau weiß, wo es beruflich
hingehen soll, macht mit der
Ausbildung zum Industriekauf-
mann oder zur Industriekauffrau
wenig falsch. Hauptsache, die
Aussicht auf Arbeitstage am
Computer schrecktnicht ab!Wer
außerdem gute Noten in Mathe-
matik, Deutsch und Englischmit-
bringt, organisiert und sorgfältig
ist und vielleicht schon mit Excel
umgehen kann, bringt gute Vo-
raussetzungen mit. Die dreijähri-
gedualeAusbildung lässt sichbei
guten Noten auf zweieinhalb
oder sogar zwei Jahre verkürzen.
(txn)

Die duale Ausbildung für Industriekaufleute dauert drei Jahre, kann
sich bei guten Noten aber auf bis zu zwei Jahre verkürzen. Da wäh-
rend dieser Zeit viel Wissen auf unterschiedlichen Gebieten vermit-
telt wird, eröffnen sich den Berufsanfängern nach der Ausbildung
diverse Karrierewege. Foto: txn/racorn/123rf/Randstad

Die Auszubildenden im zweiten/dritten Lehrjahr sowie Dienststel-
lenleiter Regierungsdirektor Martin Stöckemann, Ausbildungsbe-
auftragter Regierungsamtsrat Harald Gayk, der eingetragene Aus-
bilder Thomas Tolle, Lehrgeselle Kevin Cheeseman, die Angestellte
im Bereich der Ausbildung Carolina Blei und die Fachkraft Wärme-
technik Laura Paul. Foto: privat

Dienststellenleiter Regierungsdirektor Martin Stöckemann, der ein-
getragene Ausbilder (Leiter TBG 1 Wärmetechnik) Thomas Tolle, der
Lehrgeselle Kevin Cheeseman, die Angestellte im Bereich der Aus-
bildung Carolina Blei (ehemalige eigene Verwaltungsfachauszubil-
dende, aufgrund guter Leistungen Verkürzung der Ausbildung, nach
der Prüfung 2023 übernommen) und die Fachkraft Wärmetechnik
Laura Paul (ehemalige Auszubildende im Bereich Anlagenmechanik,
aufgrund guter Leistungen Verkürzung der Ausbildung, nach der
Prüfung 2025 übernommen). Foto: privat

Mit uns geh
t‘s hoch hin

aus.

Jetzt

bewerben!

Hast du Bock auf Bank?

Auszubildende
im Beruf Bankkaufmann (m/w/d)

Wir suchen zum 1. August

Was du mitbringst:
Ÿ Abitur, Fachabitur oder Realschulabschluss
Ÿ Freude am Umgang mit Menschen
Ÿ Teamplayer-Qualitäten

Was dich erwartet:
Ÿ 30 Tage Jahresurlaub
Ÿ mtl. 1.313 Euro schon im ersten Ausbildungsjahr
Ÿ volle vermögenswirksame Leistungen (also 40 Euro on top)
Ÿ Ausbildung 3 Jahre (Verkürzung ist möglich)
Ÿ 39 Stunden/Woche, Gleitzeit

Infos unter:
vbsila.de/ausbildung

2026

Ausbildung zumAusbildung zum
HolzbearbeitungsmechanikerHolzbearbeitungsmechaniker (m/w/d)(m/w/d)

IndustriemechanikerIndustriemechaniker InstandhaltungInstandhaltung (m/w/d)(m/w/d)

ab Augustab August
20262026

Begeisterung für Holz und Technik? Jetzt bewerben!Begeisterung für Holz und Technik? Jetzt bewerben!

Heinrich Harling GmbH
Dorfstraße 39, 29303 Bergen-Eversen, π 0 50 54 / 98 99 0
www.saegewerk-harling.de, E-Mail: info@saegewerk-harling.de

Als mittelständisches Sägewerk verarbeiten wir mit modernster Anlagentechnik einen nachhaltigen und
ökologischen Rohstoff zu vielfältigen Produkten für den Bau, die Verpackung und den Garten und leisten
so einen erfolgreichen Beitrag zum Klimaschutz.

Unsere Azubis werden von Anfang an in das Team integriert, bekommen Verantwortung
und die Möglichkeit unser Unternehmen mit zu gestalten.

Wir fördern junge Talente, die von Holz genauso begeistert sind wie wir.

Gern übernehmen wir unsere Fachkräfte für eine langfristige Zusammenarbeit und bieten dafür zahlreiche
Weiterbildungsmöglichkeiten sowie Aufstiegschancen.

BERUFSWAHL
2025 / 20262025 / 2026

einfach.
regional.

sichtbar
Ihr Stellenangebot im

Tel.: 0 51 41 / 92 43 - 0

Anzeigen@celler-kurier.de

regelmäßige
Infoveranstaltungen

Unsere Ausbildung*
in Celle:
Pflegefachmann/-frau
(auch verkürzt)

Westcellertorstr. 8
29221 Celle
Info-Hotline: 02 21/92 15 12 14
www.ludwig-fresenius.de

*Förderung durch die
Arbeitsagentur möglich

31957001_032025

31965201_032025

29816801_032025

30523101_032025

31997801_032025

32151701_032025



SONNTAG, 19. OKTOBER 2025LOKALES12

Anpassung der Öffnungszeiten im
Waldbad Hermannsburg
Aufgrund personeller Engpässe werden die Öff-
nungszeiten des Waldbades Hermannsburg seit
dem 15. September wie folgt angepasst: Montag
von 6.30 bis 9.30 Uhr und 18 bis 20 Uhr, Dienstag
bis Freitag von 6.30 bis 9.30 Uhr und 14 bis 20 Uhr,
Samstag geschlossen, Sonntag von 8 bis 13 Uhr.
Diese Änderungen gelten vorerst bis auf Weiteres.
Der letzte Einlass erfolgt jeweils 45 Minuten vor En-

de der Badezeit. An gesetzlichen Feiertagen bleibt
das Waldbad geschlossen. Für aktuelle Informatio-
nen und eventuelle Änderungen stehen die Mit-
arbeiter des Waldbades unter Telefon 05052/403
zur Verfügung. Weitere Informationen finden Inte-
ressierte auf der offiziellen Website der Wirtschafts-
betriebe Südheide GmbH unter www.wbsuedhei-
de.de. Foto: Müller

Zehn Jahre Gesundheitsregion
CELLE. Mit einem hochkarätig
besetzten Programm feiert die
Gesundheitsregion Landkreis
Celle am Mittwoch, 29. Oktober,
ab 14 Uhr ihr zehnjähriges Be-
stehen im Rittersaal des Celler
Schlosses. Unter dem Motto
„Gemeinsam für die Gesundheit
von morgen“ stehen Rückblick,
Austausch und Zukunftsvisionen
rund um die Gesundheitsversor-
gung im Mittelpunkt – mit be-
sonderem Fokus auf Telemedizin
und Digitalisierung im ländlichen
Raum.

Im Zentrum der Jubiläumskon-
ferenz stehen die Fachvorträge
zu innovativen digitalen Lösun-
gen: Prof. Dr. Dr. Fabian-Simon
Frielitz von der Universität Mag-
deburg spricht über „Gesund-
heitsversorgung auf dem Land –
Chancen durch digitale Lösun-

gen“ und zeigt konkrete Pers-
pektiven für die medizinische
VersorgungaußerhalbderStädte
auf. Ein weiterer Höhepunkt ist
die Präsentation der „Avatarpra-
xis“ durch Tanja Gerlach, die eine
digitale Arztpraxis zum Anfassen
vorstellt und die Möglichkeiten
der Telemedizin unmittelbar er-
lebbar macht.

Abgerundet wird das Pro-
gramm durch einen Rückblick
auf zehn Jahre Gesundheitsre-
gion sowie einen Ausblick auf
kommende Entwicklungen von
Dr. Maren Preuß und Christina
Torbrügge (Landesvereinigung
für Gesundheit und Akademie
für Sozialmedizin Niedersachsen
Bremen e.V.). „Wir wollen mit
der Veranstaltung gemeinsam
Erfolge feiern und aktiv die Zu-
kunft der Gesundheitsversor-

gung mitgestalten“, sagt Kreis-
rätin Dr. Wiebke Wietschel.

Die Jubiläumskonferenz rich-
tet sich sowohl an Bürgerinnen
und Bürger als auch an Akteurin-
nen und Akteure des Gesund-
heitswesens – von Ärztinnen und
Pflegenden bis hin zu Organisa-
tionen, Vereinen und Verbänden.
Neben den Vorträgen bietet die
Veranstaltung Raum für Diskus-
sion, Austausch und Netzwer-
ken.

Die Teilnahme ist kostenfrei.
Eine Anmeldung ist bis Montag,
20. Oktober, per Mail an Ge-
sundheitsregion@lkcelle.de
oder über den QR-Code. Für Ärz-
tinnen und Ärzte sind Fortbil-
dungspunkte beantragt. Wäh-
rend der Veranstaltung werden
Fotos für die Öffentlichkeits-
arbeit gemacht.

Erfolgreicher Heidepokal für
Rollkunstläufer des MTV Eintracht
CELLE. Mit tollen Leistungen,
Pokalen und Erinnerungsmedail-
len kehrten die Trainerinnen des
MTV Eintracht Celle gemeinsam
mit ihren Schützlingen vom Hei-
depokal zurück. Mit einer bezau-
bernden Kür sicherte sich Emilia
Grothe den dritten Platz in der
Leistungsklasse Schüler C. Alina
Schatt überzeugte in Schüler B
mit sauberer Technik und Leiden-
schaft und belegte Platz vier. Elia-
na Deines startete gemeinsam
mit dem Junioren Dream Team
Niedersachsen. Die Formation
vereint als einzige in Niedersach-
sen Sportlerinnen aus verschie-
denen Vereinen und sicherte sich
den ersten Platz. In der Nach-
wuchsklasse freute sich Deines

nach einer gefühlvollen Kür über
Platz sechs. Bei den Kunstläufern
erreichte Leonie Assmann mit
ihrer ausdrucksvollen Kür Rang
acht. Bei den Figurenläufern prä-
sentierte Victoria Belizki eine an-
mutige Kür und erreichte Platz
sieben, gefolgt von Sophia Kretz
auf Platz zehn. In einem starken
Feld der Kategorie Freiläufern si-
cherte sich Alison Lucy Ott Rang
sechs. Für Freude sorgten zudem
die Geburtstagskinder: Ebba
Streit wurde 14., während Caro-
lin Nothnagel in ihrer Altersgrup-
pe Platz neun feiern konnte. Eli-
zaveta Leonova begeisterte mit
ihrer neuen Kür das Publikum
und holte den dritten Platz und
einen Pokal.

Bei den Anfängern verpasste
Novilé Paulauskaite das Trepp-
chen nur knapp und wurde Vier-
te, dicht gefolgt von Evangelina
Reiswich auf Platz fünf. In weite-
ren Altersklassen belegten So-
phia-Luisa Hüsig Rang sieben
und Melina Schmunk Rang neun,
die zum ersten Mal bei einem
Wettbewerbwar. Eingelungenes
Debüt feierte zudem bei den Mi-
nis Sofia Shevtsova mit Platz
neun, während Jasmine Schwe-
da Platz elf erreichte.

Ein besonderer Höhepunkt
war der Auftritt von Kyrylo
Shevtsov, der den ersten Platz
verteidigen konnte, während
sich Luno Lorenz über Rang drei
freute.

Bei Ihrem Vertragshändler

Küttner · Gifhorn
Schillerplatz · Telefon (0 53 71) 43 44

www.kuettner24.de

7 Zimmer l 157 m2 l 249.900,- €

Festpreis Impuls 157
Wärmepumpe, Sicherheitsfenster 3-fach
verglast, Rollläden, Gästezimmer im EG,
inkl. Ausbaureserve, Drempel 1,31 m
% 0531/877040
Westermann Massivhaus GmbH, 38122 BS, Steinberganger 2

center

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Ausgabe liegen Beilagen

folgender Firmen bei:

Ihnen fehlt eine Beilage?
Bedenken Sie bitte, dass unsere Kunden oft nur einen
Teil der Gesamtausgabe belegen und Sie deshalb nicht
alle genannten Beilagen in Ihrem Kurier vorfinden.

W I R L I E B E N J A P A N I S C H E A U T O S

An- und Verkauf
Vorwerk-Staubsauger

Reparatur • Zubehör
 0 51 41 / 7 09 00 98

Keine Vorwerk-Vertretung!
Hunäusstraße 7 • 29227 Celle

Mo.-Do. 10-12 Uhr u. 14-16 Uhr / Fr. 9-12 Uhr

Altgold-Ankauf
Zahngold, Schmuck 333, 585, 750

LOTHARSTR. 2 · 29320 HERMANNSBURG

Im Notfall ...

05141 /92430

Polizei CE
t 2 77-0

Citywache CE
t 2 77-0

Bergen
t 0 50 51 / 60 64 0

Hermannsburg
t 0 50 52 / 91 33 10

Faßberg
t 0 50 55 / 98 70 60

Unterlüß
t 0 58 27 / 97 04 90

Ärztlicher
Bereitschafts-
dienst

t 116 117

Feuerwehr
Notruf t 112
Einsatzleitstelle
Celle

t 0 51 41 / 1 92 22

Celle - Uelzen
Netz
GmbH

t 0800 - 7 86 43 57

Stadtwerke
Celle GmbH
Entstörungsdienst Wasser

t 0 51 41 - 9 51 93 99

STADTENT-
WÄSSERUNG
Celle
t 0 51 41 - 12 68 00

Giftnotruf-
zentrale –
Nord

t 0551 - 19 240

Polizei t 110

Stadtwerke
Bergen GmbH
Wasser

t 0172/5 10 38 19

Abwasserzweck-
verband Örtzetal
Abwasser

t 0172/5 42 69 31

Entstörungsdienste

ESSEN auf Rädern
Gutbürgerliche Küche -
mit Hingabe frisch für Sie
gekocht!

Tel.: 0 50 51 - 47 31 81
Bergener Soziale Dienstleistungs GmbH

Kärrnerstraße 34 • 29303 Bergen

Auch fürUnterlüß!

Kirchliche Nachrichten
Neuenhäusen: 19.10.25, 18.00 Uhr,

Musikalischer Abendgottesdienst (Michael Höster)
Kreuzkirche: s. Neuenhäusen

WIR SUCHEN
GENAU DICH!

Wir freuen uns
auf Dich! Bahnhofstraße 3, 29221 Celle



Bewirb Dich jetzt alsBewirb Dich jetzt als
ZUSTELLERZUSTELLER oderoder VERTRETUNGVERTRETUNG
(m/w/d)(m/w/d)
Verdienst: bis 17 Jahre 10 € die Std.

ab 18 Jahre 14 € die Std.
Freie Gebiete: Garßen, Groß Hehlen,

Wietzenbruch, Wieckenberg, Lachendorf,
Winsen, Faßberg und Altencelle

0 51 41 -
99 04 11

oder per Mail:
m.ahrens@tvgcelle.de

Griech.
Buffet p. P. 19.90
Kinder 9,90 € (bis 10 Jahre)

...oder bestellen Sie à la carte
Schlemmen so viel SIE möchten!

Nur am 24., 25. und 26. Oktober

24. + 25.10. 18-21 Uhr
26.10. 12-14 Uhr
Fleisch, versch. Beilagen,
Salat + Dessert

Mo. + Di. Ruhetag
Mi.-So. 17.30-22.00 Uhr,

zusätzlich Fr., Sa., So. u. feiertags 12-14.30 Uhr
☎ 05141 / 9773586

Mummenhofstr. 40 • 29229 Celle-Vorwerk

KULTUR IM
LANDKREIS
CELLE

SCHATZKISTESCHATZKISTE
für Kinder- und Jugend-

kleidung, Spielzeug,
Bücher, Bettwäsche aus
zweiter Hand zu gering-
fügigen Kostenbeiträgen.

Schauen Sie
doch mal rein!

Öffnungszeiten Schatzkiste:
Mittwochs von 9.00 – 12.00 Uhr

(nachmittags geschlossen)

Kuckuckstr. 25 • 29225 Celle
www.kinderschutzbund-celle.de

Gemeinsamfür die Zukunftaller Kinder!

8084501_032025

31847101_032025

32266301_032025

10080001_032025

31404701_032024

29933501_032025

31164201_032024

32324001_032025

16738201_032025

32148201_032025


